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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Lieber Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

im April wurde der Haushalt
für 2016 einstimmig vom Ge-
meinderat verabschiedet.
Auch in diesem Jahr wird die
Gemeinde einiges investie-
ren. Heuer liegt der Schwer-
punkt beim Ausbau der Ge-
meindeverbindungsstraße
mit Geh- und Radweg von Ei-
solzried zum Eisolzrieder
See. Ich möchte mich hier
nochmals bei allen Grund-
stückseigentümern für das
Überlassen der notwendigen
Flächen bedanken. Da diese
viel befahrene Gemeindever-
bindungsstraße eine große
Gefahr für Fußgänger und
Radfahrer birgt, ist dieser
Ausbau von großer Bedeu-
tung.

Ramadama fördern

viel Unrat zutage
Die Ramadama-Aktionen der
Obst- und Gartenbauvereine

haben wieder anhängerwei-
se Müll zu Tage gebracht. Ich
bedanke mich bei allen Frei-
willigen für diesen Beitrag
zum Umweltschutz. Sie sor-
gen dafür, dass unsere lie-
benswerte Heimat auch
schön und liebenswert
bleibt. Noch besser wäre es
jedoch, dass die „Müllverur-
sacher“ ihre Abfälle nicht
einfach in die Gegend wer-
fen, sondern zu Hause in der
Mülltonne entsorgen.

Gemeindepokal

ausgeschossen
Zum 18. Mal wurde das Ge-
meindepokalschießen ausge-
tragen, bei dem sich alle 2
Jahre die Schützenvereine
der Gemeinde messen. Ich
bedanke mich beim ausrich-
tenden Verein Veronika
Oberbachern für die geleis-
tete Arbeit und bei den
Schützen für die zahlreiche
Teilnahme. Gratulieren
möchte ich dem Siegerverein

meinde eine gute Gewerbe-
vielfalt zu haben, um auf der
einen Seite den Menschen
ortsnahe Arbeitsplätze und
auf der anderen Seite auch
gute Einkaufsmöglichkeiten
und kompetente Hand-
werksbetriebe bieten zu
können.

„Don Quichotte“

im zweiten

Theatersommer
Mit dem Musical „Don Qui-
chotte“ geht der musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen im Juli in seine zweite
Runde. Ich freue mich schon
sehr auf die „spanischen
Nächte“ rund um den
Schlossberg in Lauterbach.
Das Team des Hoftheaters ar-
beitet bereits mit Hochdruck
an den Vorbereitungen zu
diesem tollen Event. Der Kar-
tenvorverkauf ist jetzt schon
möglich. Nutzen Sie die Gele-
genheit zu einem traumhaf-

ten Sommerabend mit Musik
und guter Unterhaltung.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, genießen Sie den
wunderbaren Frühling. Im
Moment blüht und grünt es
an allen Ecken und Enden.
Nutzen Sie unsere schöne Na-
tur für Wanderungen oder
Radltouren und belohnen Sie
sich mit einer guten Brotzeit
und einem kühlen Getränk in
einer unserer schönen Wirt-
schaften.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Haushaltsschwerpunkt 2016: Gemeindeverbindungsstraße Eisolzried – Eisolzrieder See

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Hubertus Feldgeding, der
auch beim Entscheidungs-
schießen um die „alte“ Schei-
be erfolgreich war.

10-JährigesbeimBund

der Selbständigen
Der Bund der Selbständigen
in Bergkirchen konnte un-
längst sein 10-jähriges Beste-
hen feiern. Die Mitglieder-
zahl hat sich von anfangs 15
auf 76 Firmen erhöht. Ich
gratuliere der Vorstand-
schaft für das gelungene
Wirken. Es ist außerordent-
lich wichtig, in unserer Ge-

Am 27. Mai 2016 (Freitag
nach Fronleichnam) ist die
Gemeindeverwaltung ge-
schlossen. Wir bitten um Be-
achtung!

Gemeinde
geschlossen
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schen Theatersommer, Sze-
nen werden entworfen, Mu-
sik dazu erfunden, gerade Ge-
schriebenes wird oft wieder
dem Papierkorb anvertraut,
um es neu zu gestalten. In den
letzten vier Wochen vor der
Uraufführung wird das Stück
dann mit den Schauspielern,
Sängern und Musikern ein-
studiert - und ist zur Premiere
dann hoffentlich fertig.

ler inszeniert im Bühnenbild
von Ulrike Beckers die Aben-
teuer des Ritters von der trau-
rigen Gestalt. Seit Februar bis
zum Probenbeginn im Juni ar-
beitet der Komponist Max I.
Milian in Zusammenarbeit
mit dem Textbearbeiter Her-
bert Müller und dem musika-
lischen Leiter Robert Schein-
graber an der gemeinsamen
Fassung für den Musikali-

er jede Auseinandersetzung,
auch wenn seine Gegner
Windmühlen sind, eine Ham-
melherde oder der Ritter im
weißen Mond. Sie alle, so
glaubt er, werden nur von ei-
nem großen Zauberer gegen
ihn gejagt, der die Welt verän-
dern will. Der kleine, dickli-
che und mit praktischem
Menschenverstand begabte
Sancho Pansa leistet seinem
Herrn, dem langen, dürren,
stets in Träume versunkenen
Helden, leidenschaftliche Ge-
folgschaft. Und in unserem
Musical erzählen und beglei-
ten der nicht mehr junge
Klepper Rosinante und der al-
te graue Esel Rucio die Aben-
teuer des fahrenden Ritters
und seines Schildknappen.
In den Hauptrollen sind Gui-
do Drell als Don Quichotte,
Tobias Zeitz als sein treuer
Gefährte Sancho Pansa, Lisa
Wittemer in der Rolle des
Mädchens Dulcinea sowie
Asgar Wilk und Herbert Mül-
ler als Pferd und Esel zu se-
hen. Es spielt das Ensemble
des Hoftheaters Bergkirchen
zusammen mit dem Chor und
den Musikern des Musikali-
schen Theatersommers.
Die musikalische Leitung
liegt in den Händen von Ro-
bert Scheingraber, Max I. Mi-
lian komponiert und arran-
giert die Musik, Herbert Mül-

Uraufführung am

16. Juli 2016

„Spanische Nächte“ ist das
Motto des Musikalischen
Theatersommers. Urauffüh-
rung ist am Samstag, 16. Juli
2016, um 20.00 Uhr.
Die weiteren Spieltermine
sind:

Sonntag, 17. Juli,
Donnerstag, 21. Juli,
Freitag, 22. Juli,
Samstag, 23. Juli,
Donnerstag, 28. Juli,
Freitag, 29. Juli,
Samstag, 30. Juli,
Sonntag, 31. Juli,
Donnerstag, 04. August,
Freitag, 05. August,
Samstag, 06. August und
Sonntag, 07. August.

Beginn jeweils um 20.00 Uhr.

Ein Stück Weltliteratur: Der
„Don Quichotte“ des Miguel
de Cervantes, geschrieben
zwischen 1605 und 1615. Die
spanischen Zeitgenossen des
Dichters lachten sich schief
über den verspäteten Ritter
mit seinem ulkigen Liebes-
dienst an einem unbekannten
Mädchen, das der abenteuer-
liche Ritter Don Quichotte
zur Dame seines Herzens,
Dulcinea, erwählt. Für sie
kämpft er gegen das Unrecht
und für das Gute. Dabei wagt

Musikalischer Theatersommer mit „Don Quichotte“
Der musikalische Theater-
sommer geht im Juli/August
2016 in die zweite Runde.
Nach dem großen Erfolg bei
Publikum und Presse mit
der Nestroy-Posse „Lumpa-
zivagabundus“ im Reischl-
Hof Unterbachern im ver-
gangenen Jahr ist nun der
Lauterbacher Schlossberg
Spielort des sommerlichen
Theater- und Musikpro-
gramms. Gespielt und musi-
ziert wird vom 16. Juli bis 7.
August.

In der Veranstaltungshalle
des TC Lauterbach wird ein
neues Musical nach dem Ro-
man des spanischen Natio-
naldichters Cervantes über
die Abenteuer des edlen Rit-
ters „Don Quichotte“ seine
Uraufführung erleben. Miguel
de Cervantes ist im April
1616, also vor genau 400 Jah-
ren, am selben Tag wie der
englische Dichter Shake-
speare, gestorben.
Neu ist gegenüber dem Vor-
jahr, dass neben der Inszenie-
rung in der Veranstaltungs-
halle rund um den Lauterba-
cher Schlossberg ein musika-
lisch-literarisches Rahmen-
programm mit Lesungen, Mu-
sik, Jazz und einem Abend-
spaziergang angeboten wer-
den soll.

Amper-Musikanten gut gestimmt
Auf ihrer jährlichen Mitglie-
derversammlung in Eschen-
ried wählten die Amper-Mu-
sikanten Bergkirchen bei Ih-
rer satzungsgemäßen Vor-
standswahl ihren neuen
Vorstand und bestätigten
damit mit überwältigender
Mehrheit ihre bisherigen
Vorstandmitglieder.

Vorher stellte Kurt Weissen-
berger die gut geordneten Fi-
nanzen des Vereins vor und
bedankte sich bei Kapellmeis-
ter Günther Wellmann und
den Musikern für deren steti-
gen Einsatz und vielen An-
strengungen der vergangenen

Saison.
Immerhin gab es in 2015
mehr als vierzig Auftritte in
und außerhalb des Landkrei-
ses Dachau und in 2016 wer-
den es sicher nicht weniger
sein, das besagt der Auftritt-
skalender bereits heute. Start
in die neue Musiksaison ist
das alljährliche Maibaumfest
der Gaststätte Kreuzhof in
Eschenried am 1. Mai. Ferner
sind wieder Auftritte auf meh-
reren Volksfesten, wie z. B. in
Indersdorf, Olching, Karls-
feld, Allershausen und Dach-
au geplant. Neben dem all-
jährlichen Flugfest in Eschen-
ried steht auch eine Einla-

dung zu einem Konzertwo-
chenende in Bodenmais auf
dem Programm. Die 32 Musi-
ker proben unter der Leitung
von Kapellmeister Günther
Wellmann jeden Dienstag ab
19:30 Uhr im neuen Kultur-
haus in Eschenried.
Sollte jemand auch selbst
wieder gerne Blasmusik spie-
len oder ein Blasinstrument
erlernen, kann er ganz ein-
fach Kontakt mit dieser sym-
pathischen Musikergruppe
aufnehmen.
Mehr Informationen gibt es
auf der Homepage des Ver-
eins unter www.ampermusi-
kanten.de

Kurt Weissenberger, Sandra Berger, Günther Wellmann, Katrin Döring und Herbert Limmer (von
rechts). Nicht auf dem Bild: Hermann Stangl.
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Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden

am Donnerstag, den
12.05.2016, um 19.15 Uhr
und

am Mittwoch, den
22.06.2016, um 19.00 Uhr im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung, Johann-Michael-
Fischer-Str. 1, 2. Stock, statt.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt

am Donnerstag, den
12.05.2016 und

am Donnerstag, den
23.06.2016. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 18.30
Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet

am Mittwoch, den 8. Juni
2016, von 8.30 bis 12.00 Uhr
statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Ramstei-
ner, Tel.: 08131/5697-23,
Frau Gross, Tel.:
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Tel.:
08131/5697-27.

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 17.05., 30.05.,
13.06., 27.06. und
11.07.2016.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 23.05., 20.06. und
18.07.2016. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 24.05.,
21.06. und 19.07.2016. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 11.05., 25.05.,
08.06., 22.06. und
06.07.2016.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 07.05., 21.05.,
03.06., 17.06. und
01.07.2016. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

Giftmobil

Das Giftmobil kommt wieder
am 07.05.2016 zum Wert-
stoffhof Günding, Feldgedin-
ger Straße 20. Genaue Infor-
mationen zum Thema Gift-
mobil erhalten Sie bei der
Kommunalen Abfallwirt-

12:00 und 15:00 - 18:00 und
nach Vereinbarung, Tel.
(08131) 2731525.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 09.05.,
23.05., 06.06., 13.06., 20.06.
und 04.07.2016, im Landrats-
amt Dachau (Zimmer 18, EG)
Beratungstage durch. Bei In-
teresse vereinbaren Sie bitte
über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-

freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Bitte be-
achten Sie: Die Bücherei ist
ins Bruggerhaus Bergkirchen,
Römerstraße 3, Tel.:
08131/2731520, umgezogen.

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des Sozi-
albüros sind: dienstags 8:00 -
12:00 und donnerstags 8:00 -

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und

Wichtige Informationen und Termine

Bürgerversammlungen
Der Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen, Simon
Landmann, lädt alle Ge-
meindebürger zu den dies-
jährigen Bürgerversamm-
lungen ein.

Die erste Versammlung ist am
Montag, den 30. Mai 2016,
um 19.00 Uhr im Wirtshaus
Oberbachern, Dorfstraße 53.
Die zweite Versammlung fin-
det am Donnerstag, den 02.
Juni 2016, um 19.00 Uhr im
Gasthaus Burgmayr in Eisolz-

ried, Kreisstraße 4 statt.
Die Bürgerversammlungen
dienen zur Erörterung ge-
meindlicher Angelegenhei-
ten. Das Wort können grund-
sätzlich nur Gemeindebürger
erhalten. Empfehlungen der
Bürgerversammlungen wird
der Gemeinderat innerhalb
einer Frist von 3 Monaten be-
handeln. Es wäre schön, viele
Bürger der Gemeinde Berg-
kirchen bei den beiden Ver-
sammlungen begrüßen zu
können.

Nachbarschaftshilfe sucht Verstärkung
Die Nachbarschaftshilfe sucht dringend Verstärkung. Wenn Sie als
ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Nachbarschaftshilfe Bergkirchen
mitarbeiten möchten, melden Sie sich bitte bei Frau Edith Da-
schner, Tel.: 08131/735598. Bei ihr erhalten Sie auch Infos rund
um die Arbeit in der Nachbarschaftshilfe.

Mitarbeiterjubiläen Gleich drei Mitarbeiterinnen konnte Bürgermeister Si-
mon Landmann gratulieren. Inge Drittenpreis (links) ist

seit 30 Jahren im öffentlichen Dienst tätig. In dieser Zeit war sie immer in der Gemeinde-
kasse beschäftigt. Daniela Wallner (Mitte) ist seit 15 Jahren im Kinderhaus Regenbogen
als Kinderpflegerin tätig. Elisabeth Gredinger (rechts) wurde für 30 Jahre Gemeindezu-
gehörigkeit geehrt. Zuerst war sie im Einwohnermeldeamt und später im Hauptamt im
Einsatz. Sie ist u. a. für Wasser- und Kanalbeiträge sowie für Satzungen zuständig.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Mittwoch, 22. Juni 2016

1. Juli 2016

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de
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Neue Feuerwehrführung Die Bergkirchner
Feuerwehr hat

eine neue Vorstandschaft gewählt (von links): Georg
Schwarz, Vorstand; Roland Valentin, Kassier; Georg Leu-
mann, 2. Jugendwart; Mathias Liedl, 1. Kommandant;
Martin Schwarz, 1. Jugendwart; Edith Daschner, 2. Bür-
germeisterin; Christian Zacherl, 2. Kommandant.

Königsfischen am Karpfenweiher Der „Fischereiverein Günding 1975
e.V“ hat am 17.April 2016 sein jähr-

liches Königsfischen am Karpfenweiher in Neuhimmelreich abgehalten. Trotz schlechten
Wetters haben 26 Vereinsmitglieder daran teilgenommen. Reihenfolge der Gewinner:
Jugendfischerkönig: Schmid Paul, 2.Wagner Alexander, 3.Widmann Andreas, 4.Wingert
Robin Seniorenfischerkönig: Pfadt Winfried, 2. Bäckerbauer Clemens, 3. Wagner Erich.
Auf unserem Bild sind zu sehen (vorne v. l.): Wagner Alexander, Widmann Andreas,
Schmid Paul undWagner Erich (hinten v. l.): Wingert Robin, Bäckerbauer Clemens, 1.Vor-
stand Bergschneider und Pfadt Winfried.

Danke an den SV Günding
Am 25./26.02.2016 konnten,
aufgrund des tollen Engage-
ments seitens des SV Gün-
ding von Herrn Jürgen Nose-
leit und Herrn Linza Salvato-
re, die Flüchtlinge aus der
Traglufthalle, Bergkirchen
GADA, das erste Mal zum
Fußballspielen kommen. Mit

großer Begeisterung traten ca.
70 fußballbegeisterte junge
Männer in Teams gegenei-
nander an und zeigten ihr
Können. Durch die gute Or-
ganisation des SV Günding
und dem Fairplay der Spieler
verbrachten alle Beteiligten
zwei tolle Nachmittage in der

Sporthalle. Wir, die AG Frei-
zeit & Sport vom Helferkreis
Asyl Bergkirchen, bedanken
uns recht herzlich für die tolle
Zusammenarbeit und das En-
gagement des SV Günding
und freuen uns jetzt schon auf
die künftigen Fußballnach-
mittage.

ASYLHELFERKREIS .............................................................................................................................................

Walther Klemm und
Carl Thiemann

Walther Klemm und Carl
Thiemann. Zwei Meister des
Farbholzschnitts. 22. April
bis 15. August 2016, Gemäl-
degalerie Dachau.

Walther Klemm (1883-1957)
und Carl Thiemann
(1881-1966), die beide in
Karlsbad dieselbe Schule be-
suchten, schlugen unabhän-
gig voneinander eine künstle-
rische Laufbahn ein. Nach-
dem sie sich 1905 zufällig in
Prag wieder begegneten, be-
schlossen sie sich ein Atelier
zu teilen.
Jeder gab sein Wissen an den
anderen weiter. Klemm hatte
in Wien die durch den japani-
schen Holzschnitt angeregten
Arbeiten Emil Orliks gesehen
und sich diese Drucktechnik
angeeignet. Erste Darstellun-
gen von Tieren und ländli-
chen Szenen hatte er erfolg-
reich ausstellen können.
Thiemann, der sich bereits
mit der Radierung beschäftigt
hatte, erlernte von Klemm
schnell die Technik des Farb-
holzschnitts. Gemeinsam ver-
suchten sie nun durch Experi-
mentieren deren Möglichkei-
ten zu verfeinern und zu per-
fektionieren. Während
Klemms Drucke sich durch
eine große Fertigkeit in der
Darstellung von Bewegung
auszeichneten, suchte Thie-
mann in seinen Arbeiten im
Sinne des Jugendstils eine
größtmögliche dekorative
Wirkung. 1908 zogen beide in
die Künstlerkolonie Dachau,
wo sie ebenfalls ein gemeinsa-
mes Atelier anmieteten.
Persönlich und künstlerisch
entwickelten sie sich dort je-
doch nach einiger Zeit ausei-

nander. Mit der Berufung
zum Leiter der Graphischen
Abteilung an der dortigen
Hochschule zog Klemm nach
Weimar. Statt Farbholz-
schnitte schuf er fortan vor al-
lem Buchillustrationen und
Ölgemälde.

90 Grafiken aus der

gemeinsamen

Dachauer Zeit der

Künstler

Thiemann lebte bis zu seinem
Tod in Dachau. Dem Farb-
holzschnitt blieb er Zeit sei-
nes Lebens treu. Als wichtige
Figur des öffentlichen Lebens
wurde ihm 1966 der Goldene
Ehrenring der Stadt Dachau
verliehen. Die Gemäldegale-
rie präsentiert ca. 90 Graphi-
ken vor allem aus der gemein-
samen Dachauer Zeit der
Künstler. Zusätzlich bieten
einige Druckstöcke aus dem
Nachlass Carl Thiemanns,
der sich zum überwiegenden
Teil im Besitz der Stadt Dach-
au befindet, Einblick in die
Entstehung eines Farbholz-
schnitts.
Kontakt
Gemäldegalerie Dachau, Konrad-
Adenauer-Str. 3, 85221 Dachau,
Tel. 08131/5675-0 info@dach-
auer-galerien-museen.de ,
www.dachauer-galerien-mu-
seen.de

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag 11-17 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag 13-17
Uhr

Führungen
Öffentliche Führungen siehe
www.dachauer-galerien-mu-
seen.de/Führungen und Veran-
staltungen

GEMÄLDEGALERIE DACHAU .................................................

Juli-Augabe
Das nächste Mitteilungsblatt
der Gemeinde Bergkirchen er-
scheint am Freitag, 1.Juli 2016.
Wir bitten um freundliche Be-
achtung!

Wussten Sie schon! Das Mittei-
lungsblatt gibt es auch online
zum kostenlosen Herunterladen
unter www.bergkirchen.de Telefon 081 31 - 37 66 33

www.hanrieder.de
Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98% Kundenzufriedenheit bei Preis und Leistung*
* Kundenauszeichnung gut bis sehr gut

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Wir sind für Sie da.



1462282161082_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

Gemeinde Bergkirchen 3

Simone Westermair, Johann Hörmann, Reinhold Heiß, Werner Burgstaller, Martina Huber (von
links) Foto: Bruno Ehling

Anklang fand. Die Neuaufla-
ge erfolgte 2013. Zielsetzung
war, 100 Unternehmen aus
der Gemeinde Bergkirchen
„für dieses tolle Nachschlage-
werk“ zu gewinnen. In vielen
ehrenamtlichen Stunden und
mit großem Einsatz gelang
das Vorhaben. Im Jahre 2015
konnte die dritte Auflage des
Gewerbeführers, wieder mit
100 Unternehmen, verteilt
werden, die auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus immer
mehr nachgefragt wird.
In Vertretung von Simon
Landmann berichtete Berg-
kirchens dritter Bürgermeis-
ter, Robert Axtner, über aktu-
elle Themen und betonte,
dass die Gemeinde den Bund
der Selbstständigen gerne
und nach Kräften unterstütze
und immer für Ideen und An-
regungen, aber auch für Kritik
offen sei. Im Gada-Gewerbe-
gebiet sei das letzte Grund-
stück verkauft, die Planung
für die Mensa neben der
Schule laufe und die Infra-
strukturprojekte (Internet-
Ausbau) würden fortgeführt.
Zwei BDS-Mitglieder nutzten
die Chance, ihre Firmen zu
präsentieren, und zwar Hus-
ter Systemhaus mit Hinwei-
sen auf die aktuelle Virenpro-
blematik und Datensicherheit
sowie Georg Betz vom „Le-
derstadl“ mit Firmenge-
schichte und spannendem
Hintergrundwissen zur Le-
derqualität.
Die Homepage www.bds-
bergkirchen.de gibt Einblick
in die Arbeit des Ortsver-
bands. INGRID KOCH

Seit zehn Jahren gibt es den
BDS-Ortsverband Bergkir-
chen. Bei der Jahresver-
sammlung im Gada-Kartpa-
last blickte Vorsitzende Si-
mone Westermair auf die er-
folgreiche Entwicklung des
Ortsverbands zurück, der
am 17. Januar 2006 gegrün-
det wurde.

Die Mitgliederzahl hat sich
dank des unermüdlichen En-
gagements des Vorstands-
teams von 15 auf 76 Firmen
erhöht. Nun standen Neu-
wahlen an. Die Vorstand-
schaft trat geschlossen wieder
an und setzt sich zusammen
aus: Simone Westermair
bleibt Vorsitzende mit Rein-
hold Heiß als Stellvertreter.
Martina Huber übt das Amt
der Schriftführerin aus, und
Werner Burgstaller ist verant-
wortlich für die Finanzen. Als
Kassenprüfer wurden Johann
Hörmann und Alexander
Trapp gewählt.
Die drei Gründungsmitglie-
der Simone Westermair, Mar-
tina Huber und Werner Burg-
staller sind vom BSD-Be-
zirksgeschäftsführer Uwe Jen-
nerwein mit der Ehrennadel
des BDS Bayern e.V. „für ihre
aktive und engagierte Vor-
standsarbeit der letzte zehn
Jahre“ ausgezeichnet worden.
Seit Bestehen des Verbands
fanden zahlreiche Aktionen,
Vorträge und Events statt.
2009 erschien der erste Ge-
werbeführer mit 66 Unterneh-
men aus der Gemeinde Berg-
kirchen, der an alle Haushalte
verteilt wurde und großen

Gewerbeverband auch nach zehn Jahren sehr aktiv
BUND DER SELBSTÄNDIGEN .......................................................................................................................................................................................................................................................

Schüler gestalten Kinderbuchecke mit Auch die Volksschule Berg-
kirchen beteiligte sich an

der Ausgestaltung der neuen Bücherei. Für die Kinderbuchecke bastelten die Schüler der
6. Klasse im Werkunterricht bei Frau Trauner entsprechende Buchstaben, die zusammen-
gesetzt das Wort „Kinderbücher“ ergaben. Kinder der dritten Klasse schnitten bunte
Kreise aus und klebten sie zusammen. Daraus entstanden nette Bücherwürmer. Das Bü-
cherei-Team bedankt sich ganz herzlich bei Frau Christine Trauner und den eifrigen Bast-
lern.

Steuertermin beachten
Die Gemeindekasse möchte
auf diesem Wege Steuerzah-
ler, die nicht abbuchen las-
sen, an den Steuertermin für
Grund- und Gewerbesteuer-
vorauszahlungen am 15. Mai
2016 erinnern.

Aufgrund einer EDV-Umstel-
lung ist es nicht mehr mög-
lich, Zahlscheine für die Steu-
erzahlungen zuzusenden. Um
Mahnungen und Gebühren
zu vermeiden, bitten wir um
pünktliche Zahlung der fälli-
gen Steuern und Gebühren.

Die Beträge entnehmen Sie
bitte dem letzten Steuerbe-
scheid. Mit einem SEPA-
Mandat zur Steuerabbuchung
können zusätzliche Kosten
vermieden werden.

Haben Sie Fragen?
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an das Steueramt Frau Mes-
selhäußer, Telefon: 08131 /
5697-52 oder Frau Schwibach,
Telefon: 08131 / 5697-56. Das
Formular für die Abbuchung er-
halten Sie von der Gemeindekas-
se, Telefon: 08131 / 5697-50.

Kompostieren – aber wie?
Das Umweltbundesamt hat eine neue Broschüre zum richtigen
Kompostieren herausgegeben. Die „Kompostfibel“ gibt wertvol-
le Tipps und Hinweise für eine erfolgreiche Kompostierung im
eigenen Garten. Die Broschüre kann bei der Abfallberatung unter
08131/741463 kostenlos angefordert werden.

✓ Viele Vorteile
✓ Großes Netzwerk
✓ Interessante Veranstaltungen

BDS – Bund der Selbständigen
Gewerbeverband Bergkirchen

Ansprechpartnerin: Tel. 08138/6976364 info@bds-bergkirchen.de
Simone Westermair Fax 08138/6976365 www.bds-bergkirchen.de
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Mai Maiandacht,• am Flurbereinigungskreuz Puch-
schlagen (kurzfristig bei schönem Wetter), Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuz-
holzhausen/Machtenstein

Mai bis
19.06.

Kunstausstellung „Farbe ist Leben“,• Brugger-
haus Römerstr. 3, Öffnungszeiten: Die.: 9-12 Uhr,
Mi., Do.: 9-14 Uhr, Sa.: 15-18 Uhr, Sonn- und
Feiertage: 11-17 Uhr, Bergkirchen, Veranst.: Vhs
Bergkirchen

Do., 05.05. 16.00 Uhr,• Theaternachmittag, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Sportlerbühne Bergkirchen

Fr., 06.05. 19.00 Uhr,• Wattturnier (vereinsintern), Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Sa., 07.05. 19.30 Uhr,• Maiandacht, Kapelle Unterbachern,
Veranst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenver-
ein Oberbachern

Mo., 09.05. 19.00 Uhr,• Gartlerstammtisch, Wirtshaus Ober-
bachern, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

Die., 10.05. 14.00 Uhr,• Seniorennachmittag: Muttertags-/
Vatertagsfeier, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.:
Pfarrgemeinderat Mitterndorf

Mi., 11.05. 18.00 Uhr,• Kirchenführung in Feldgeding, ca.
18.30 Uhr Maiandacht, anschließend Mutter-
tagsfeier im Gasthaus „Ambrosia“ in Feldgeding,
Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 14.05. 12.00 Uhr,• Muttertags- und Vatertagsfeier,
Wirtshaus Oberbachern, Veranst.: VdK Ortsver-
band Bergkirchen

Fr., 20.05. Fahrt ins Blaue,• Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Sa., 21.05. AusflugnachDinkelsbühlundSchloßparkDen-•
nenlohe (PersischerundEnglischerGarten;Rho-
dodenrenpark), gemeinsammit Gartenbauverein
Einsbach, Veranst.: Gartenbauverein Puchschla-
gen/Kreuzholzhausen/Machtenstein

So., 29.05. 9.00 Uhr,• Fronleichnamsfest mit Prozession,
Pfarrkirche Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemein-
de Mitterndorf

Fr., 03.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern
19.00 Uhr,• Grillfest Rundenwettkampfschützen
mit Begleitung, Schützenheim Feldgeding, Ver-
anst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Sa., 04.06. Tagesausflug nach Regensburg,• Veranst.: VdK
Ortsverband Bergkirchen

So., 12.06. Feier des 110-jährigenGründungsjubiläumsmit•
Festgottesdienst in der Pfarrkirche, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Die., 14.06. 14.00Uhr,• Seniorennachmittag:BildervonRom,
PfarrheimMitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinde-
rat Mitterndorf

Mi., 15.06. 19.00 Uhr,• Vereinsabend mit Vortrag, „Alte
Schule“ Unterbachern, Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 18.06. 17.00 Uhr,• Sommerfest, bei der Feuerwehr Gün-
ding, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Gün-
ding

Die., 21.06. 14.00Uhr,• „offenes Treffen“mit karteln, würfeln
undratschen für „Fortgeschrittene“,Bruggerhaus
Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: VdK mit So-
zialbüro

Sa., 25.06. 18.00Uhr,• Sommernachtsfest,BergkirchnerSee,
Veranst.: TSV Bergkirchen
15.00 Uhr,• Augen-Qi Gong, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Dachauer Forum

So., 26.06. 14.00 – ca. 16.00 Uhr,• Erzählcafé im Brugger-
haus, Römerstr. 3, Bergkirchen, Unkostenbei-
trag: 5,-- (incl. Kaffee und Kuchen), Veranst.:
Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 01.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 02.07. 19.00 Uhr,• Grillfest für aktive und passive Mit-
glieder mit Begleitung, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

Die., 05.07. Teilnahme am Gartenwettbewerb des Kreisver-•
bandes zum Thema „Blütenschmuck rund um’s
Haus“, Veranst.: Gartenbauverein Puchschla-
gen/ Kreuzholzhausen/ Machtenstein

Sa., 09.07. Bergmesse Winkelmoosalm,• Veranst.: KdFB
Bachern

Sa., 16.07. Radltour nach Oberbachern; Führung am Hof•
der Familie Burghart (Tomatenanbau im Ge-
wächshaus); anschl. Einkehr im Biergarten, Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuz-
holzhausen/Machtenstein

So., 24.07. Kirche für verstorbene Mitglieder mit Patro-•
zinium und Dorffest, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern
11.30 Uhr,• Flugplatzfest mit Feldgottesdienst
(Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr), Flugplatz
Gröbenried, Veranst.: Aero Club Dachau

Die., 26.07. 14.00 Uhr,• Kreativtermin: „Sommergruß aus
dem Bruggerhaus“, Römerstr. 3, Bergkirchen,
Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 05.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 02.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 09.09. 19.00 Uhr,• Sommerfest (voraussichtlich), Ver-
anst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 10.09. 14.00 Uhr,• VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Do., 22.09. 19.30 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Maisach-
halle, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 23.09. Jahreshauptversammlung 2016,• Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 30.09. Anfangsschießen,• Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

So., 02.10. Besuch des Forstlichen Versuchsgartens Graf-•
rath (Welt-Erlebniswald); „Schatzsuche im
Herbstwald“ fürKinder; evtl. „Pilzexkursion“ für
Erwachsene, Veranst.: Gartenbauverein Puch-
schlagen/ Kreuzholzhausen/ Machtenstein

Sa., 08.10. 19.00Uhr,• Weinfest,NaturfreundehausGünding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding
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20 Betriebe (3,6 %) bis
499,99 Euro (0,11 % des Ge-
werbesteueraufkommens)
112 Betriebe (20,3 %) bis

2.499,99 Euro (3,01 % des
Gewerbesteueraufkommens)
56 Betriebe (10,1 %) bis

4.499,99 Euro (3,78 % des
Gewerbesteueraufkommens)
32 Betriebe (5,8 % ) bis

7.499,99 Euro (3,73 % des
Gewerbesteueraufkommens)
18 Betriebe (3,3%) bis

10.499,99 Euro(2,94 % des
Gewerbesteueraufkommens)
10 Betriebe (1,8 %) bis

12.499,99 Euro (2,14 % des
Gewerbesteueraufkommens)
13 Betriebe (2,4 % ) bis

15.499,99 Euro (3,28% des
Gewerbesteueraufkommens)
15 Betriebe (2,7 % ) bis

25.499,99 Euro (5,37% des
Gewerbesteueraufkommens)
37 Betriebe (6,7 %) ab

25.500,00 Euro (75,63 % des
Gewerbesteueraufkommens)

Grundsteuer

Das Aufkommen der Grund-
steuer A wird nach der Hebe-
satzerhöhung (Hebesatz 270
%) 2016 bei etwa 90.300 Euro
liegen. Für die Grundsteuer B
(Hebesatz 270%) wird mit ei-
nem Aufkommen von
880.000 Euro gerechnet.

Gebühren und

Entgelte – öffentliche

Einrichtungen

Die Verwaltung ist bestrebt
und verpflichtet, kostende-
ckende Gebühren für die kos-
tenrechnenden Einrichtun-
gen (Wasserversorgung, Ent-
wässerungseinrichtung,
Friedhöfe) zu erheben. Ande-
rerseits ist es auch erklärtes
Ziel, sämtliche Dienstleistun-
gen, die die Gemeinde er-
bringt, umzulegen, um ent-

Fortsetzung auf Seite 5

änderten Steuersätzen erheb-
liche finanzielle Einbußen
hätte.
Der Gemeinderat hat sich
deshalb intensiv mit den Aus-
wirkungen beschäftigt und
unter Abwägung verschiede-
ner Argumente (Belastung
der Bürger, Signalwirkung bei
Gewerbebetrieben, finanziel-
le Auswirkung bei der Ge-
meinde, Vergleichshebesätze)
beschlossen, die Hebesätze
für die Grundsteuern von 250
v. H. auf 270 v. H. anzuheben
und den Hebesatz bei der Ge-
werbesteuer bei 300 v. H. zu
belassen.
Dazu wurde zu Beginn des
Haushaltsjahres eine Hebe-
satzsatzung erlassen. Die
Steuerkraft der Gemeinde
wird jedoch ab 2016 mit dem
Hebesatz von 310 v. H. ermit-
telt.

Gewerbesteuer

Die konjunkturelle Lage der
Unternehmen in der Gemein-
de ist bereits seit einigen Jah-
ren sehr erfreulich. Zum Zeit-
punkt der Haushaltsaufstel-
lung sind eine positive
Grundstimmung und eine gu-
te Ertragssituation bei den
örtlichen Firmen feststellbar.
Naturgemäß sind bei der Ge-
werbesteuer gewisse Unwäg-
barkeiten vorhanden, die das
Aufkommen bis zum Jahres-
ende noch positiv oder nega-
tiv beeinflussen können. Wir
rechnen mit einem Aufkom-
men in Höhe von rund 5,8
Mio. Euro (Hebesatz 300 %),
was die finanzielle Lage der
Gemeinde insbesondere im
Hinblick auf die Investitionen
der kommenden Jahre deut-
lich stabilisieren wird.
Von den im letzten Jahr er-
fassten 552 Gewerbebetrie-
ben zahlten
239 Betriebe (43,3 %) noch

keine oder keine Gewerbe-
steuer

die Anhebung des Nivellie-
rungssatzes (= Basissatz zur
Ermittlung der Steuerkraft)
auf einheitlich 310. v. H. (bis-
her 250 v. H. bei den Grund-
steuern und 300 v. H. bei der
Gewerbesteuer) führt dazu,
dass die Gemeinde bei unver-

tung GADA mit Anbau eines
Geh- und Radweges, ein Er-
weiterungsbau an der Kinder-
krippe im GADA, Rückzah-
lungen an BayernGrund
(Baukosten Bruggerhaus)
und der Ankauf von Grund-
stücken für Baulandmodelle.

Einwohnerstand

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am 30. Juni
2015 7.686 Einwohner. Berg-
kirchen ist nun die viertgröß-
te Gemeinde im Landkreis.
Zum Vergleich der Stand
nach der Volkszählung im
Mai 1987: 5.139 Einwohner.

Grund- und

Gewerbesteuer

Ab 2016 treten Neuerungen
im Finanzausgleich ein. Für
die Gemeinde haben die
Neuerungen teils erhebliche
Auswirkungen. Insbesondere

In der Gemeinderatssitzung
am 19. April 2016 wurde der
Haushaltsplan 2016 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen:

Verwaltungs- und

Vermögenshaushalt

Der Haushaltsplan 2016
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 18.092.800 Eu-
ro und im Vermögenshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 7.035.150 Euro
ab. Dies bedeutet im Verwal-
tungshaushalt eine Steige-
rung um ca. 7,29 % gegen-
über dem Vorjahr 2015, im
Vermögenshaushalt eine Ver-
minderung um ca. 13,76 %.

Investitionen

Im Haushalt 2016 stehenMit-
tel in Höhe von rund 5,8 Mio.
Euro für Investitionen zur
Verfügung. Diesjähriger
Schwerpunkt ist der Ausbau
der Gemeindeverbindungs-
straße von Eisolzried Rich-

Gemeindehaushalt 2016 verabschiedet

Überblick über die Einnahmen und Ausgaben im Gemeindehaushalt.

Aufgliederung der Personalkosten nach Abteilungen.

Gewerbesteueraufkommen Ansatz und Ergebnis von 2007 bis 2015.
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Gemeindeschützenkönigin
wurde Jennifer Otto von den
Wildschützen Eschenried mit
einem 11,31 Teiler, vor Heri-
bert Seiderer von Hubertus
Bergkirchen mit einem 24,91
Teiler und Johann Land von
Hubertus Feldgeding mit ei-
nem 52,79 Teiler.
Beste Ringschützen je Verein
wurden Josef Köglsperger von
Hubertus Feldgeding, Franz
Burghart von Pachara Unter-
bachern und Josef Burghart
von Veronika Oberbachern
mit jeweils 100 Ringen.
Bei den besten Teilerschützen
je Verein siegte Hubert Weigl
von Hubertus Bergkirchen
mit einem 8,67 Teiler, gefolgt
von Wolfgang Friess von
Spielhahn Gröbenried mit ei-
nem 16,12 Teiler und Fabian
Kölbl von Gemütlichkeit
Lauterbach mit einem 17,46
Teiler.
Außerdem gab es noch ein
Preisschießen mit hervorra-
genden Ergebnissen. Der bes-
te Schütze je Klasse erhielt ei-
ne schöne Münze.

Alt-Wittelsbach Günding, Ni-
kolaus Deutenhausen und
Hubertus Feldgeding, ausge-
schossen.
Der Sieger Hubertus Feldge-
ding darf dann diese schöne
Scheibe nun für immer behal-
ten.

tenhausen mit einemGesamt-
teiler von 809,20 und Gemüt-
lichkeit Lauterbach mit ei-
nem Ergebnis von 862,32.
Die „alte“ Ehrenscheibe wur-
de unter den 3 Gewinnerve-
reinen der letzten 3 Gemein-
depokalschießen, dies sind

gewannen die 10 besten
Blattlschützen des Schützen-
vereins Hubertus Feldgeding
mit einem Gesamtteiler von
798,48 die neue von Bürger-
meister Landmann gestiftete
Ehrenscheibe, gefolgt von
den Nikolausschützen Deu-

Vom 14. bis 19. März 2016
fand das 18. Bürgermeister-
und Gemeindepokalschie-
ßen statt. Insgesamt beteilig-
ten sich 231 Schützen an die-
sem Wettkampf, der alle 2
Jahre stattfindet und immer
von einem anderen Schüt-
zenverein der Gemeinde
ausgetragen wird.

Der gastgebende Verein war
dieses Jahr die Schützenge-
sellschaft Veronika Oberba-
chern. Bürgermeister Simon
Landmann und Schützen-
meister Willi Burgmair konn-
ten bei der Preisverteilung
rund 80 Schützen begrüßen.
Zu den Ehrengästen gehörte
unter anderem auch Altbür-
germeister Hubert Huber und
der 2. Gauschützenmeister
Willi Lamm.
Burgmair bedankte sich bei
allen Beteiligten für den fai-
ren Ablauf und bei allen Hel-
fern, die an den 10 Schießta-
gen und bei der Auswertung
alle Hände voll zu tun hatten.
Bei der Mannschaftswertung

18. Bürgermeister- und Gemeindepokalschießen

231 Schützen waren in diesem Jahr mit von der Partie. Foto: Bruno Ehling

fe ist eine gemeinnützige,
staatlich anerkannte Stiftung
für Rückenmarksforschung.
Ziel der Stiftung ist, eine Hei-
lung für Querschnittsläh-
mung zu finden. Alle Einnah-
men aus der Veranstaltung
kommen zu 100% der Rü-
ckenmarksforschung zu Gu-
te. Details finden Sie unter
folgendem Link: www.wings-
forlifeworldrun.com/freiwilli-
ge-muenchen

als 100.000 Läufer für diejeni-
gen Laufen, die es nicht
(mehr) können. Wings for Li-

den. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. Der Wings for Life
World Run ist eine einzigarti-
ge Laufveranstaltung, die
weltweit zeitgleich an 34
Standorten veranstaltet wird
und bei der insgesamt mehr

Am Sonntag, den 08. Mai
2016, findet in München
zum zweiten Mal der Wings
for Life World Run statt.

Für den Lauf in München er-
warten wir in diesem Jahr ca.
7.500 Läufer. Gestartet wird
um 13 Uhr im Olympiapark
München. Die Strecke ver-
läuft dann rund 100 km aus
der Stadt hinaus, Richtung
Westen bis Fürstenfeldbruck.
Der Streckenverlauf führt
auch durch die Gemeinde
Bergkirchen. Die Straßen der
Laufstrecke werden am 08.
Mai 2016 aus Sicherheits-
gründen für einen gewissen
Zeitraum gesperrt. Auf der
Webseite Wings for Life
World Run können Sie außer-
dem die voraussichtlichen
Sperrzeiten für die jeweiligen
Streckenabschnitte / Straßen
einsehen. Wir bemühen uns,
unter Berücksichtigung der
Sicherheit, die Sperrzeiten so
gering wie möglich zu halten
und damit die Einschränkun-
gen für die Anwohner auf ein
Minimum zu reduzieren. Die

Wings for Life World Run – auch in Bergkirchen

Polizei bittet alle Anwohner
ihre Autos nicht auf den ge-
sperrten Straßen zu parken.
Wir wären Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie ihre Fahrzeuge
außerhalb des Veranstal-
tungsbereiches parken wür-

Von 22.06. bis 23.06.2016 findet wieder die Pa-
mira-Sammlung bei der BayWa in Markt Inders-
dorf statt. Landwirte können dort leere Verpa-
ckungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenrei-
nigern und Flüssigdüngern kostenlos abgeben.

Die gemeinsame Initiative von Herstellern und
Handel, die flächendeckend in Deutschland
durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte
und sichere Verwertung der Verpackungen. In-
formationen gibt es unter www.pamira.de.

INFORMATION FÜR LANDWIRTE _____________________________________________________

Kostenlose Rücknahme von Pflanzenschutzverpackungen

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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sprechende Deckungsbeträge
zu erwirtschaften. Bei der
Wasserversorgung und der
Entwässerungseinrichtung
können jedoch unvorhergese-
hene Ereignisse eine geplante
Kostendeckung in eine Un-
terdeckung verwandeln.

-
Wasserversorgung: Die

Wassergebühren wurden
2014 für die Kalkulationsperi-
ode 2015 bis 2018 neu kalku-
liert und wurden aufgrund
der Fehlbeträge der vergange-
nen Jahre auf 1,79 Euro er-
höht. Im Haushaltsplan 2016
kann eine Kostendeckung
von 100 % erreicht werden.
Das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2015 stand zum Zeit-
punkt der Haushaltsaufstel-
lung noch nicht fest und ist
nur vorläufig. Es kann jedoch
voraussichtlich ein Über-
schuss erwirtschaftet und so
das aufgelaufene Minus der
vergangenen Jahre reduziert
werden.

-
Entwässerungseinrich-

tung: Bei der im Jahr 2013

durchgeführten Neukalkula-
tion der Entwässerungsge-
bühr wurden Über- und Un-
terdeckungen der vergange-
nen Jahre ausgeglichen und
voraussichtlich entstehende
Kosten für den Betrieb und
den Unterhalt für die Folge-
jahre hochgerechnet oder ge-
schätzt.
Mit der so kalkulierten höhe-
ren Einleitungsgebühr kann,
im Gegensatz zum Vorjahr,
im Haushaltsplan 2016 wie-
der eine 100 % Kostende-
ckung erreicht werden. Das
Ergebnis der Jahresrechnung
2015 stand zum Zeitpunkt
der Haushaltsaufstellung
noch nicht fest und ist nur
vorläufig. Es kann jedoch vo-
raussichtlich ein Überschuss
erwirtschaftet und so das auf-
gelaufene Minus der vergan-
genen Jahre ausgeglichen
werden.

Dies ist nur ein kleiner Aus-
zug aus dem Haushaltsplan.
Der gesamte Gemeindehaus-
halt ist öffentlich und kann je-
derzeit in der Kämmerei ein-
gesehen werden.

Grundstücke für
Einheimische

Im Rahmen des Einheimi-
schenmodells hat die Ge-
meinde im Baugebiet Unter-
bachern, Auf der Bergwiese
noch zwei Grundstücke für
Doppelhaushälften zu verge-
ben. Die der Gemeinde be-
kannten Antragsteller wer-
den direkt informiert. Weite-
re Interessenten können sich
mit dem Antragsformular,
das von unserer Homepage
heruntergeladen oder direkt
in der Gemeinde abgeholt
werden kann, bis spätestens
15. Juni 2016 bewerben. Ver-
spätet eingegangene Anträ-
ge werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Die Lage der
Grundstücke ersehen Sie aus
dem neben stehenden Lage-
plan. Die Grundstücke sind
410m² bzw. 411m² groß. Der
Preis beträgt 260 Euro/Qua-
dratmeter plus Erschlie-
ßungskosten. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an Frau
Kandler, Tel.: 08131/5697-27,
8.00 - 12.00 Uhr.

den erarbeitet. Im Manage-
mentplan werden Maßnah-
men formuliert, die den güns-
tigen Erhaltungszustand des
Gebietes und der Arten ge-
währleisten. Für Grundeigen-
tümer und -nutzer haben die
Managementpläne nur Hin-
weischarakter und begründen
keine Verpflichtungen. Ei-
gentümer und Nutzer dürfen

Auftaktveranstaltung für Management-Plan Ampertal
EUROPÄISCHES NATURERBE NATURA 2000 .................................................................................................................................................................................................................

(Verschlechterungsverbot);
die bisherige landwirtschaftli-
che, forstwirtschaftliche oder
fischereiliche Nutzung bleibt
also weiterhin möglich. Zum
FFH-Gebiet „Ampertal“ fand
am Freitag, den 22.04.2016,
die Auftaktveranstaltung
statt. Es wurden grundsätzli-
che Informationen gegeben
sowie bei einer anschließen-
den Begehung in die jeweili-
gen FFH-Gebiete Einzelhei-
ten vorgestellt und Fragen be-
antwortet. Folgende Statio-
nen wurden besichtigt: Stau-
wehr mit Fischtreppe, die
Bruno-H.-Schubert Wiese,
Ausgleichsflächen der Ge-
meinde Bergkirchen sowie
die Berberitzenheide.

die Flächen entsprechend der
guten fachlichen Praxis auch
weiterhin bewirtschaften. Der
Erhaltungszustand der Le-

bensraumtypen und Arten
zum Zeitpunkt der Meldung
als FFH-Gebiet darf sich je-
doch nicht verschlechtern

NATURA 2000 ist ein euro-
paweites Biotopverbundnetz
bestehend aus FFH- und Vo-
gelschutzgebieten zum
Schutz gefährdeter Arten
und Lebensräume, für das
der Freistaat Bayern beson-
dere Verantwortung und
Verpflichtung übernommen
hat.

Die Regierung von Oberbay-
ern (ROB) als federführende
Behörde, das Landratsamt
Dachau und das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Forsten Fürstenfeldbruck
möchten alle Betroffenen so
früh wie möglich und bereits
vor dem Beginn der Arbeiten
zu den Managementplänen
informieren. Die Manage-
mentpläne werden in Zusam-
menarbeit von Naturschutz-,
Landwirtschafts- und Forst-
verwaltung und unter Beteili-
gung von Eigentümern, Nut-
zern, Verbänden und Behör-

Was ist los im Palsweiser Moos?

Wer sich über die Natur im Palsweiser Moos und über das Bayern-
Netz-Natur und Biodiversitätsprojekt „Das Palsweiser Moos ein Na-
turjuwel in der Gemeinde Bergkirchen“ informieren möchte, kann
das jetzt online tun: www.palsweiser-moos.de (gefördert vom
Bayerischen Naturschutzfonds und dem Bezirk Oberbayern). Infor-
mationen zu Projekt, Lebensräumen und Arten können im Juli auch
vor Ort eingeholt werden. BUND Naturschutz und Gemeinde Berg-
kirchen bieten zwei Exkursionen an: Sonntag, den 17.07.2016, ab
16:00 und Freitag, den 22.07.2016, ab 18:00, Treffpunkt jeweils
Bürgerhaus Palsweis, weitere Details im nächsten Gemeindeblatt.

BKK ProVita – bis zu 500 €
für Globuli & Osteopathie

Nur
15,5 %
Beitrag
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Ramadama-Aktionen der
örtlichen Gartenbauvereine

Heuer fanden wieder in al-
len Ortsteilen die Ramada-
ma-Aktionen der Garten-
bauvereine statt. Anhänger-
weise wurden Schmutz und
Unrat aus Feld und Flur ge-
sammelt und entsorgt.

Die Bilder stehen stellvertre-
tend für alle Gartenbauverei-
ne in der Gemeinde Bergkir-
chen, die mit diesem Engage-
ment einen wesentlichen Bei-
trag zum Umweltschutz leis-

ten. Als kleines Dankeschön
wurden die fleißigen Helfer
von der Gemeinde zu einer
Brotzeit eingeladen. Auf die-
sem Wege möchte sich die
Gemeinde bei allen Freiwilli-
gen nochmals bedanken. Un-
rat gehört nicht in die Land-
schaft, sondern in die Müll-
tonne. Wenn jeder Bürger
sich daran halten würde,
bräuchte man keine Aktionen
wie diese. In unserer Gemein-
de stehen sehr viele Müllent-

sorgungsmöglichkeiten zur
Verfügung, die größtenteils
kostenlos sind. Aber selbst an
den Containerinseln gibt es
immer wieder Schmutzfin-
ken, die sich keine Gedanken
darüber machen, wer den von
ihnen verursachten Dreck
wieder wegräumen soll. Doch
die Mehrzahl der Bürger ist
verantwortungsvoll und
nimmt auch in Kauf, ab und
zu ein paar Euro für die Müll-
entsorgung zu bezahlen.

Die zahlreichen Helfer des Gartenbauvereins Bergkirchen.

Die fleißigen Gartler aus Bachern.

Die Deutenhausener Helfer, darunter viele Kinder, die bei Regem die Flure vom Unrat gesäubert
hatten, ließen sich anschließend eine zünftige Brotzeit im Bürgerhaus schmecken.

Jahresversammlung
Im Gasthaus Burgmair in Ei-
solzried wurde die Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen des Obst- und Gar-
tenbauvereins Deutenhau-
sen-Eisolzried abgehalten.

Nach der Begrüßung blickte
die Vorsitzende Hildegard
Hirner auf das Jahr 2015 zu-
rück. Der Vereinsausflug
führte in die Wildschönau
und auch das Dorffest war ge-
lungen. Beim Gartenwettbe-
werb gab es 7 Sonderpreisträ-
ger und einen 1. Platz.
Der Kassenbericht von Kas-
sier Andrea Hirner fiel positiv
aus. Anschließend fanden die
Neuwahlen statt.
Kreisvorstand Werner Gruber
leitete mit Gemeinderat Hans
Hörmann die Wahl. Erfreuli-
cherweise stellte sich die gan-
ze Vorstandschaft mit Beirä-

ten wieder zur Wahl.
Nur Annemarie Holdenrieder
wechselte vom Schriftführer
in den Beirat. Monika Schül-
ler übernimmt das Amt des
Schriftführers.
Für 2016 sind wieder viele
Aktivitäten geplant, Ramada-
ma, Maifest, Vereinsausflug
nach Kehlheim, das Dorffest,
sowie die Teilnahme am Gar-
tenwettbewerb, jeden 3.
Dienstag ist Kaffeetreff im
Bürgerhaus.
ZumAbschluss bedankte sich
die Vorsitzende bei den frei-
willigen Helfern, für die Pfle-
ge der öffentlichen Außenan-
lagen und bei den Kuchenbä-
ckerinnen. Jedes Mitglied
konnte sich einen Blumen-
stock mit nach Hause neh-
men. Mit den Wünschen für
ein gutes Gartenjahr wurde
die Versammlung beendet.

GARTENBAUVEREIN DEUTENHAUSEN ..........................

Mooskönig ausgeschossen Zum fünften
Mal wurde

unter den drei Schützenvereinen im Moos „Spielhahn“
Gröbenried, „d’Wildschützen“ Eschenried und „Frisch-
auf“ Graßlfing der Mooskönig ausgeschossen. Ausrichter
war diesmal der Schützenverein „Frischauf“ Graßlfing
und man traf sich im Gasthaus Haderecker. Geschossen
wurde ohne Ausrüstung, nur Handschuh und Brille wa-
ren erlaubt und der König wurde mit einem Schuss ermit-
telt. Zugleich wurde auch ein Preisschießen ausgetragen,
wobei die fünf besten Schützen von jedem Verein einen
Preis erhielten, hier zählte die Punktewertung. Neue
Mooskönigin wurde Isolde Elbl (Mitte) von den Wild-
schützen Eschenried mit einem 93,3 Teiler, zweite Danie-
la Hutzler (links) von Spielhahn Gröbenried mit einem
106 Teiler und dritter Martin Reitinger (rechts) von
Frischauf Graßlfing mit einem 171,7 Teiler.
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Amely Am 25. De-
zember 2015,

um 20.18 Uhr wurde die
kleine Amely Seeliger im
Krankenhaus Dachau ge-
boren. Sie war 50 cm
groß und brachte 3.620 g
auf die Waage. Die süße
Amely wohnt mit ihren
Eltern Daniela und Marc
in Feldgeding.

Melina Am 10.02.2016, um 4.15 Uhr erblickte im Kli-
nikum Dachau die kleine Melina Socher das

Licht der Welt. Bei der Geburt war sie 49 cm groß und
2.960 g schwer. Das kleine Mädchen wohnt mit ihrer Fa-
milie in Bergkirchen-Lus.

Theresia Die kleine Theresia Wanner wurde am 15.03.2016, um 15.29 Uhr im Klini-
kum Dachau geboren. Bei der Geburt brachte sie 3.010 g auf die Waage

und war 51 cm groß. Das süße Mädchen wohnt mit seinen Eltern Michaela und Andreas
Wanner in Günding.

Magdalena Die
klei-

ne Magdalena wurde am
31.01.2016 in Dachau ge-
boren. Sie war 51 cm
groß und wog 3.030 g.
Die süße Maus wohnt
mit ihren Eltern Matthias
und Bianca Schmid in
Feldgeding.

Marie Kristin Am 13.10.2015, um 13.29 Uhr er-
blickte die kleine Marie Kristin

Hofmann in München das Licht der Welt. Da sie es sehr
eilig hatte auf die Welt zu kommen, war sie nur 44 cm
klein und 1.856 g leicht. Über die Geburt sind die Eltern
Chris und Yvette und der große Bruder Max (5 Jahre)
sehr glücklich. Die junge Familie wohnt in Günding. Michael Der kleine Michael kam am 21.01.2016 in

Dachau zur Welt. Bei der Geburt war er 55
cm groß und 3.840 g schwer. Mit seinen Eltern Jurie und
Eudochia Caisin wohnt der kleine Mann in Palsweis.

Amelie Christin Am 08.03.2016 erblickte die
kleine Amelie Christin Wester-

mann in München das Licht der Welt. Sie war zum Zeit-
punkt ihrer Geburt 49 cm groß und brachte 3.200 g auf
die Waage. Mit seinen Eltern Sabrina und Alexander
wohnt der kleine Sonnenschein in Lauterbach.

Hurra, der Frühling ist da! Die Denk mit!
Zwerge im GA-

DA sind bei fast jedem Wetter in der Natur unterwegs
und erforschen diese gemeinsam. Welche Blumen wach-
sen wo? Welche Tiere leben hier? Was lebt alles im See?
Welche Bäume gibt es hier? Diese Ausflüge machen den
Kindern im Frühling besonders viel Spaß.

KINDERHAUS GADA .........................................................................
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90. Geburstag gefeiert Am 07.04.2016 feierte Frau Elfriede Lembert aus
Eschenried ihren 90. Geburtstag. Bürgermeister be-

suchte das Geburtstagskind und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Elfriede wurde in Stürzerbach/Arnstadt geboren und wohnt
seit 1956 in Eschenried. Seit 62 Jahren ist sie mit ihrem Mann Johannes verheiratet. Das
Paar hat 5 Kinder und 3 Enkel. Gemeinsammit ihrem Ehemann arbeitete sie viele Jahre in
der eigenen Landwirtschaft.

Kunstausstellung im
Bruggerhaus

In der Zeit vom 30. April bis
19. Juni 2016 findet im Brug-
gerhaus, Römerstraße 3,
Bergkirchen die Kunstaus-
stellung „Farbe ist Leben“
der Künstlerinnen Brigitte
Renner aus Bergkirchen und
Brigitte Scherer aus
Schwabhausen statt.

Die beiden Künstlerinnen
malen seit einigen Jahrzehn-

ten und zeichnen sich aus
durch farbenfrohe und aus-
drucksstarke Bilder in Öl und
Acryl. Man kennt sie bereits
aus einigen Ausstellungen in
Dachau und Umgebung.
Die Ausstellung hat folgende
Öffnungszeiten: Dienstag
9-12 Uhr; Mittwoch, Don-
nerstag 9-14 Uhr; Samstag
14-18 Uhr; Sonn- u. Feiertage
11-17 Uhr.

Ostereierfärben und
mehr im Bruggerhaus

Die Auftaktveranstaltung
zur „Kreativen Reise durch
die Jahreszeiten“ des Sozial-
büros fand am 16. März statt.

Frau Renate Gründl leitete 10
Teilnehmerinnen zum Eier-
färben mit Naturmaterialien
an. Der Seminarraum bot ein
sehr angenehmes Ambiente
und bei Kaffee und kleinen
österlichen Genüssen blieb
auch noch Zeit für angeregte
Unterhaltung. Bei einem
spontanen zweiten Termin

am 22. März konnten weitere
acht Bastler ihre Kreativität
unter Beweis stellen. So ent-
standen 250 einzigartige
Kunstwerke, die in Nestern
aus frischem Moos bewun-
dert werden konnten. Nicht
nur die Bastlerinnen waren
von ihren gelungenen Krea-
tionen überrascht!
Unser Kreativtermin „Som-
mergruß aus dem Brugger-
haus“ findet amDienstag, den
26. Juli 2016, um 14.00 Uhr
statt. Ich freue mich auf Sie!

Erzählcafé im Bruggerhaus
Es gibt Menschen in unserer
Mitte, die Außergewöhnli-
ches erlebt haben und ihre
Geschichte erzählen möch-
ten. Wir laden Menschen al-
ler Generationen ein, zuzu-
hören und dabei eigene Er-
innerungen wach werden zu
lassen.

Die Volkshochschule, die Bü-
cherei und das Sozialbüro der
Gemeinde Bergkirchen
möchten im Bruggerhaus ein
Forum der Begegnung und
des Austausches bieten.
Wir freuen uns, wenn sich die
Zuhörerinnen und Zuhörer
zu eigenen Erinnerungen und
Geschichten anregen lassen
oder mit Fragen das Gespräch
bereichern. Unser erster Gast
wird Frau Hönigschmid aus

Eisolzried sein. Sie erzählt
uns von ihrer außergewöhnli-
chen Kindheit und Jugend in
Südmähren und ihrem weite-
ren ereignisreichen Lebens-
weg.

Termin: Sonntag, 26. Juni 16
um 14:00 - ca. 16:00 Uhr, Ort:
Bruggerhaus, Römerstr. 3,
Bergkirchen, Unkostenbei-
trag: 5 Euro€ (inkl. Kaffee
und Kuchen).

Die Restmülltonne ist nicht nur der einfachste
und bequemste Weg, nicht mehr benötigte Me-
dikamente zu entsorgen, sondern auch der um-
weltverträglichste.
Denn der Restmüll wird ausschließlich dem Müll-
heizkraftwerk Geiselbullach zugeführt. Bei der
Verbrennung werden die Arzneiwirkstoffe so zer-
stört, dass kein Eintrag in die Umwelt mehr erfol-
gen kann. Arzneimittel gehören nicht in Kinder-
hände. Kinder könnten die Tabletten für bunte
Bonbons halten. Deshalb ist es ratsam, die Arz-
neimittel mit dem anderen Hausmüll zu vermi-
schen und in Plastiktüten gut verschlossen in die

Restmülltonne zu geben. Recyclingsymbole wie
z.B. der „Grüne Punkt“, die sich auf Verpackun-
gen befinden, beziehen sich nur auf die Verpa-
ckung und nicht auf den Inhalt. Solche Verpa-
ckungen gehören in die Papiertonne oder den Pa-
piercontainer, in die Gelbe Tonne und in den
Glascontainer . So ist eine Verwertung der Verpa-
ckungen sichergestellt.
Alte Arzneimittel bitte nicht in die Toilette
werfen! Jede Tablette und jeder Tropfen Arznei-
saft, der nicht in das Abwasser und damit in den
Wasserkreislauf gelangt, entlastet unsere Umwelt
erheblich.

ABFALLTIPP_______________________________________________________________________________

Altmedikamente richtig entsorgen

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

●

●

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
●

●● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362
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cken“ waren alle Kinder be-
sonders fasziniert vom See-
stern, der nur an den Außen-
flügeln vorsichtig berührt
werden durfte, da in der Mitte

die verschiedensten Fischar-
ten, ihr Lebensraum, die Ge-
fahren und Umweltbelastun-
gen für unsere Gewässer auf-
gezeigt. An dem „Fühlbe-

zusammen mit einer Meeres-
biologin, eine fast zweistündi-
ge Führung, von der Isar über
die Donau bis zum Schwar-
zen Meer. Dabei wurden uns

Anfang April war es endlich
soweit. Die 10 Vorschulkin-
der des Kinderhauses Puste-
blume machten sich von Ba-
chern aus, zusammen mit
Sylvia und Sabine auf den
Weg ins Sea Life nach Mün-
chen.

Einige Wochen zuvor stimm-
ten sie während einer Kinder-
konferenz ab, welchen „ex-
tra“ Ausflug sie in ihrem letz-
ten Kindergartenjahr unter-
nehmen möchten. Vorschlä-
ge wie „Deutsches Museum“,
eine „Abendtierparkfüh-
rung“, die Aktion „Iss Was“,
ein Tag auf dem Bauernhof
oder eine Flughafenbesichti-
gung lagen nach Abstimmung
weit hinter dem gewählten
Favoriten „Sea Life“. Mit ei-
nem Anruf war der Termin
schnell gefunden und alle
konnten es kaum erwarten
bis der Tag endlich da war.
Nach einer ausgiebigen Brot-
zeit starteten wir in der faszi-
nierenden Unterwasserwelt,

Ausflug in faszinierende Meerestiefen und Gewässer
KINDERHAUS PUSTEBLUME .........................................................................................................................................................................................................................................................

des Sterns seine Augen sind
und man diese sonst verletz-
ten könnte. Auch der über
zwei Meter große Hai und die
100 Kilo schwere Wasser-
schildkröte begeisterten die
zehn Vorschulkinder un-
heimlich. Die Zeit ging ra-
send schnell vorbei, nach der
Führung legten wir eine Mit-
tagspause ein, in der wir uns
mit dem mitgebrachten Obst,
Gemüse und Broten, Keksen
und Salzbrezeln, sowie aus-
reichenden Getränken, stärk-
ten. Obwohl genügend Zeit
eingeplant war, reichte es
nicht aus alle Becken noch
einmal ausgiebig zu bestau-
nen. Auf dem Heimweg er-
zählten die Kinder mit Be-
geisterung über das Gesehene
und Erlebte. Hierbei waren
sich alle einig, dass sie unbe-
dingt noch einmal mit Ihren
Eltern ins Sea Life fahren
möchten. An dieser Stelle be-
danken wir uns recht herzlich
beim Team vom Sea Life
München für einen gelungen
Tag!

der Familien bekommen, am
besten an der Südseite. So
kann es besser austrocknen
wenn Feuchtigkeit einge-
drungen ist.

TEXT/FOTO: ROSI NIEBLER

zumAufhängen ging, stärkten
sich alle noch kräftig mit Bie-
nenstich, denn der Eigenbau
war ganz schön anstrengend!
Nun werden die Insektenho-
tels einen Platz in den Gärten

den. Da dem Gartenbauver-
ein Lauterbach-Palsweis die
Jugendarbeit sehr am Herzen
liegt, schreinerte der Vorsit-
zende Horst Winter gemein-
sammit dem Schreiner Simon
Socher die Insektenhotels zu.
Die Kinder bauten sie an-
schließend mit Hilfe ihrer El-
tern und denHelfern des Gar-
tenbauvereins zusammen.
Dann wurden sie mit Zapfen,
Schilf, einem Ziegelstein etc.
befüllt. Bevor es nach Hause

schen in die Naturlandschaft
sowie die Tendenz, Privatgär-
ten als „aufgeräumte Land-
schaft“ zu gestalten. Nur
noch wenige natürliche Le-
bensräume vorhanden sind.
Die Insektenhotels dienen
hier als neue Lebensräume
und leisten auch einen wich-
tigen Beitrag zur Umweltbil-
dung. Das Beobachten der
Wildbienen beim Nestbau ist
so einfacher möglich, als Bie-
nennester in der Natur zu fin-

Bei schönstem Sonnen-
schein kamen viele Lauter-
bacher Kinder mit ihren Fa-
milien in die Schreinerei So-
cher in Lauterbach, um ein
neues Zuhause für Insekten
zu bauen.

Aber wozu sind sie denn
überhaupt nötig? Wohnen
die Insekten nicht einfach in
der freien Natur? Die Kinder
erfuhren, dass durch den in-
tensiven Eingriff des Men-

Fleißige Kinder bauen für fleißige Bienen

Mit dem Beginn des Frühjahrs werden jetzt die
Bürgersteige wieder öfters gefegt und von Kies
befreit.
Straßenkehricht ist mit Schadstoffen belastet
und gehört deshalb auf keinen Fall in die Bio-
tonne sondern in die Restmülltonne.Man sollte
immer nur kleine Mengen an Straßenkehricht in

die Restmülltonne geben, da zu schwere Tonnen
vom Müllfahrzeug nicht mehr angehoben und
geleert werden können. Große Mengen an Stra-
ßenkehricht (z.B. von Wohnanlagen) können
über Fachfirmen entsorgt werden. Adressen hier-
zu sind bei der Abfallberatung unter 08131
74-1469 erhältlich. BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLTIPP_______________________________________________________________________________

Straßenkehricht gehört nicht in die Restmülltonne  Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ....................................................................................................................................................................................................................................................

80. Wiegenfest Am 01.03.2016 feierte Therese
Steer aus Deutenhausen ihren

80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann gratu-
lierte recht herzlich. Therese wurde in Deutenhausen ge-
boren und hat ihr ganzes Leben dort verbracht. Zwei Kin-
der und 5 Enkel gehören zur Familie der verwitweten Ju-
bilarin. Mit Radl fahren und Gartenarbeit hält sie sich fit.
Eine große Leidenschaft ist Socken stricken für die ganze
Verwandtschaft. Auch der Bürgermeister erhielt ein Paar
davon. Außerdem interessiert sie sich für die Dorfchro-
nik, liebt Volksmusik und versäumt keinen Altennach-
mittag im Pfarrheim. Auf dem Foto ist sie mit ihrer Toch-
ter Evi zu sehen.

80. Geburtstag Hildegard Göttler aus Bergkir-
chen feierte am 07.03.2016 ih-

ren 80. Geburtstag, zu dem Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glückwünsche überbrachte. Die
gebürtige Bergkirchnerin hat gemeinsam mit ihrem ver-
storbenen Mann den Limonadenbetrieb ihrer Eltern
übernommen und jahrzehntelang geführt. Die sehr rüs-
tige Jubilarin hat 3 Kinder, 8 Enkel und 4 Urenkel. Im Jahr
1970 gründete Hildegard die Damengymnastik beim TSV
Bergkirchen, die sie bis 1996 geleitet hat. Auch heute ist-
sie noch recht sportlich und geht einmal wöchentlich zur
Seniorengymnastik. Außerdem singt sie seit ca. 70 Jahren
im Bergkirchner Kirchenchor. Auf dem Geburtstagsbild
ist die Jubilarin mit ihrer Enkelin Anna-Lisa zu sehen.

80. Wiegenfest Frau Karoline Haag aus Feldge-
ding konnte am 05.04.2016 bei

bester Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern. Die 2.
Bürgermeisterin gratulierte recht herzlich im Namen der
Gemeinde. Die Jubilarin wurde in Novi Werbas im heuti-
gen Jugoslawien geboren und kam nach den Kriegswir-
ren im Jahr 1945 nach Feldgeding. Dort lernte sie ihren
spätern Mann Josef (mit im Bild) kennen, den sie 1956
heiratete. Das Paar hatte insgesamt 4 Kinder, wovon lei-
der zwei bereits verstorben sind. Ihre ganze Freude ist ihr
einziger Enkelsohn. Die rüstige Seniorin umsorgt gerne
ihre Familie, liest viel und liebt Kreuzwort rätseln.

80 Jahre Frau Elisa-
beth Rödl

aus Bergkirchen konnte
am 16.04.2016 bei bester
Gesundheit ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Bürger-
meister Simon Land-
mann gratulierte recht
herzlich und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Elisabeth
wurde zwar in München
geboren, lebt aber von
Anfang an in Bergkir-
chen. Die schon sehr lan-
ge verwitwete Jubilarin
hat 3 Kinder und 3 Enkel,
die ihr sehr am Herzen
liegen. Ihre Leidenschaft
ist Radio hören und ne-
benbei Socken stricken.
Außerdem ist sie sehr in-
teressiert an der Ge-
schichte ihrer Vorfahren.

80. Am 23.03.2016 fei-
erte Theresia

Baumgartner aus Deu-
tenhausen ihren 80. Ge-
burtstag. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
besuchte die Jubilarin
und überbrachte die
herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Die
gebürtige Deutenhause-
nerin verbrachte ihr gan-
zes Leben in dem Ort. Im
Jahr 1962 heiratete sie
ihren Andreas. Aus der
Ehe ging eine Tochter
hervor. Theresia war als
junge Frau in der Land-
wirtschaft beschäftigt,
später arbeitete sie in ei-
ner Wurstfabrik. Mit spa-
zieren gehen vertreibt
sich die sehr rüstige Se-
niorin ihre Zeit.

Hinweis in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser des gemeindlichen Mitteilungsblattes,
aus Platzgründen ist es uns leider nicht immer möglich, alle von Ih-
nen eingereichten Beiträge zu veröffentlichen. Wir bemühen uns,
dies in der jeweils folgenden Ausgabe nachzuholen und danken Ih-
nen für Ihr Verständnis.

80. Geburstag Am 30.03.2016 beging Alfred
Frieß aus Gröbenried sein 80.

Wiegenfest, zu dem Bürgermeister Simon Landmann die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Alfred wurde zwar in Dachau
geboren, ist aber ein waschechter „Gröbenrieder“. Im
Jahr 1961 heiratete er seine Maria und aus der Ehe gin-
gen 2 Kinder hervor. 36 Jahre war der Jubilar bei der Fir-
ma Krauss-Maffei beschäftigt. Der noch sehr fitte Senior
kümmert sich im Sommer liebevoll um seinen Garten.
Aber auch im Winter wird es ihm nicht langweilig, denn
er vertreibt sich seine Zeit mit Kripperl bauen und prä-
sentierte seine schönsten Stücke in einer Ausstellung.
Ganz besonders stolz ist er auf seine beiden Enkelinnen
Julia und Vanessa, die mit auf das Geburtstagsbild durf-
ten.

85. Geburtstag Katharina Nefzger aus Bergkir-
chen feierte am 05.03.2016 bei

guter Gesundheit im Kreise ihrer Familie ihren 85. Ge-
burtstag. Simon Landmann besuchte die Jubilarin und
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Katharina wurde in Kiena-
den geboren, lebt aber seit vielen Jahrzehnten in Berg-
kirchen. Die Familie ist der Mittelpunkt der verwitweten
Seniorin. Für alle kochen und Kuchen backen gehört zu
ihren Lieblingsbeschäftigungen. Ihre zweite Leiden-
schaft ist ihr Garten, den sie mit großer Liebe hegt und
pflegt. Sie war jahrelang in der Vorstandschaft des Gar-
tenbauvereins aktiv.
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Lesung im Kinderhaus Regenbogen „Es waren einmal ein großer
Drache und ein kleiner Jun-

ge….“ Das ist der Anfang eines spannenden Kinderbuches über Mut, Freundschaft und
Toleranz. Dieser Geschichte konnten die Kindergartenkinder vom Kinderhaus „Regenbo-
gen“ am Vormittag des 6. April lauschen. In der Aula und auf bequemen Matratzen ru-
hend folgten sie der Geschichte, die Inge Bortenschlager vorlas. Sie hat damit Fantasie
bei den Kindern entfacht und wie immer sehr viel Freude bereitet. Für die Kinder ist es je-
des Mal ein Höhepunkt, wenn Inge Bortenschlager von der Bücherei das Kinderhaus be-
sucht. Dieses Mal wurde sie von Georgine Brieke unterstützt. Mit tollen Büchern im Ge-
päck und einer wunderbaren Art, diese den Kindern nahe zu bringen ist Inge Borten-
schlager bei allen sehr beliebt. In Zukunft wird es regelmäßige Besuche der Kindergar-
tenkinder in der neu eingerichteten Bücherei geben.

Ruheoase für den Eulenhort
Schon seit langem wünschen
sich die Kinder des Eulen-
hortes eine Rückzugsmög-
lichkeit für die Freizeitge-
staltung am Nachmittag.

Ein Buch lesen, sich entspan-
nen oder eine spannende
3-Fragezeichen-Folge anhö-
ren - manchmal war dies im
Hortalltag nicht möglich. Das
Team überlegte, wie es am
besten zusammen mit den
Kindern einen solchen Rück-
zugsort gestalten könnte. Vie-
le Vorschläge, Ideen und Er-
fahrungen wurden gesam-
melt. Eine Kuscheloase aus
Europaletten soll es werden.
Die Paletten wurden von der
Firma „Paletten Gutwein“ aus
Gernlinden gespendet. Nach
einer Woche Trocknung wa-
ren diese zur Weiterverarbei-
tung bereit. Es wurde ge-

schliffen, lackiert und wieder
getrocknet. Am Ende waren
alle Beteiligten glücklich und
stolz auf das Ergebnis. Seit
Eröffnung des Ruheraumes
ist er jeden Tag am Nachmit-
tag belegt und wird zum Ent-

spannen genutzt. Viel positi-
ves Feedback gab es auch sei-
tens der Eltern, die sich in ih-
ren eigenen vier Wänden
auch so eine besondere Ku-
schelwiese wünschen wür-
den.

Osterhase im Kinderpark Der fleißige Osterhase ist auch beim Kinderpark
Bergkirchen vorbei gehoppelt und hat unseren

Kindern jeweils etwas zum Lesen und eine Kleinigkeit zum Naschen versteckt. Natürlich
wurde alles gefunden und teilweise sofort ausgepackt und verspeist!

Thema Berufe im
Integrationskinderhaus

Die Kinder des Integrations-
kindergarten Wichtelburg be-
schäftigen sich gerade mit
dem Thema „Berufe“ und de-
ren Tätigkeiten.
Frau Puzik (Apothekerin)
und andere Eltern haben sich
bereit erklärt vormittags den
Kindern Ihre Berufe vorzu-
stellen. Apothekerin, Kondi-
torin, Physiotherapeutin,

Krankenschwester, Koch,
Feuerwehrmann, Wissen-
schaftlerin, Fotograf, Floris-
tin, Polizist und sogar ein Po-
lizeiauto kam. Auch Herr
Landmann stellte seinen Be-
ruf Bürgermeister vor. Als
Höhepunkt besuchten wir
mit den Kindern den Maisin-
gerhof und die Autowerkstatt
Bendig in Günding.

WICHTELBURG ....................................................................................

Deponie Jedenhofen zusätzlich geöffnet
Als Service für die Bürgerinnen und Bürger hat die Reststoffdepo-
nie Jedenhofen zusätzlich zu der regulären Öffnungszeit, immer
dienstags von 8.00 - 15.00 Uhr, auch an folgenden Samstagen je-
weils von 8.00 - 12.00 Uhr geöffnet: Samstag, 14.05.16, Samstag,
09.07.16, Samstag, 08.10.2016. Für Informationen zu den Annah-
mebedingungen und zu den Gebühren steht die Abfallberatung
unter 08131 74- 1469 gerne zur Verfügung.

ABFALLTIPP ______________________________________________

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de

Gemeinde Bergkirchen 9

Jugendliche der
Traglufthalle im GADA

14 Minderjährige kamen mit
den 280 Flüchtlingen, die in
der Traglufthalle neben dem
Gewerbegebiet GADA un-
tergebracht wurden, in die
Gemeinde.

Es dauert häufig lange, bis die
Jugendlichen in geeigneten
Einrichtungen untergebracht
werden können. So leben die
14- bis 18-jährigen unter einer
großen Menge von Männern
aus 19 verschiedenen Län-
dern, mit sehr wenig Privat-
sphäre und mit allen Proble-
men, die sie von zuhause aus
mitbringen. Teilweise haben
sie bei der Einreise auch fal-
sche Altersangaben gemacht,
ummit Bekannten zusammen
weiterverteilt zu werden, oder
mit der Hoffnung als „Er-
wachsener“ schneller Arbeit
zu finden. Die Caritas steht in

Rechtsfragen und für psycho-
logische Betreuung bereit und
der Helferkreis richtet sich in
seinen Angeboten auch an die
jungen Leute. Auch die Berg-
kirchner Jugend engagiert
sich, wie der Jugendrat, der
mittlerweile regelmäßig in die
Traglufthalle kommt. Von
den Jugendlichen vom Ju-
gendraum Günding wurden
ein paar der UMFs eingeladen
zum gemeinsamen Fußball-
und Videospielen. Jeden Frei-
tag treffe ich mich mit einigen
in den Räumen der BKK Pro-
Vita, die ihren Seminarraum
zur Verfügung stellen, um
dem Hallenalltag zu entkom-
men, wieder (oder auch über-
haupt einmal) Kind zu sein
und um in die deutsche Kul-
tur zu finden.

GEMEINDEJUGENDPFLEGER

JOHANNES BOCKERMANN

Vier Jugendversammlungen
– erstmals online

Eine „Weltpremiere“ dieses
Jahr war die Jugendver-
sammlung Online, mit der
wir direkt auf Eure Bild-
schirme, zuhause oder un-
terwegs kamen. Die Technik
hielt stand und im Chat wur-
de sich rege ausgetauscht.

Vier Mal konntet ihr Jugend-
lichen Euch in den Jugend-
versammlungen für Eure Inte-
ressen und Wünsche mitei-
nander austauschen und di-
rekt Gehör bei Bürgermeister

Landmann und dem Jugend-
referenten Markus Schuster
finden. Wir freuen uns über
die Projekte, die daraus ent-
standen sind und machen uns
auch gleich mit Euch an de-
ren Umsetzung.
Eine Übergangslösung fürs
dringend erwartete JUZ, Mit-
sprache beim öffentlichen
Nahverkehr mit Verbindun-
gen, die für Euch geeignet
sind und auch Spaßprojekte
wie eine LAN-Party und Ide-
en fürs Ferienprogramm sind

nur ein paar der Ergebnisse.
Dabei zeigte sich wie enga-
giert und realitätsnah Ihr seid
und Euch Eure Zukunft be-
schäftigt.
Der Jugendrat, der am 21.
April 2016 gewählt wurde,
wird nahtlos an die Arbeit des
Bisherigen anschließen. Wer
sich noch anschließen möch-
te, kann sich gerne bei uns
über die bekannten Wege
melden.

GEMEINDEJUGENDPFLEGER

BIANCA UND JOHANNES

Palmbuschenbinden Der Gartbauverein
Bergkirchen veranstal-

tete unter Anleitung von Stefanie Schlämmer ein Palm-
buschenbinden für Kinder.

Ostereier gebastelt Die Kommuniongruppe
aus Deutenhausen, Ei-

solzried, Kreuzholzhausen und ein Kind aus Lauterbach
haben bei einem Treffen die Ostereier bemalt und auf-
gehängt.

Kulturprogramm
Bergkirchen

Jeden letzten Donnerstag
im Monat: Wirtshausmusi mit
der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberbachern
16. Mai, 19 Uhr: Auch 2016

laden Janet Bens und Petra
Morper wieder interessante
Musiker zu ihrer Konzertrei-
he „Konzert am Pfingstmon-
tag“ in die Pfarrkirche Berg-
kirchen ein.
16. Juli bis 7. August: Der

Musikalische Theatersommer
Bergkirchen, veranstaltet
vom Hoftheater Bergkirchen,
findet 2016 in Lauterbach
statt. Gespielt wird das Musi-
cal „Don Quichotte“ nach ei-
nem Roman von Cervantes.
Kartenvorverkauf ab sofort
im Hoftheater Bergkirchen.
Nähere Informationen auch
im Bericht auf Seite 16.
8., 15. 21. und 22. Oktober:

Dreiakter der Sportlerbühne
des TSV Bergkirchen in der
Maisachhalle.
15. und 16. Oktober: Aus-

stellung der Künstler im Kul-
turhaus Eschenried.
13. November, 15 Uhr: Cä-

cilienkonzert des Bläserkrei-
ses in der Pfarrkirche.
19. Novemember: Treffen

der Bergkirchener Chöre,
Schulaula.
26. November: Advents-

markt am Pfarrplatz

THW bei der MAN

Die Dachauer THW Jugend-
gruppe besichtigte das MAN
Werk. Bei einer Werksfüh-
rung ging es für die Jugend-
betreuer und Kids durch die
Werkshallen, vorbei am
Fließband und Montage bis
hin zur Fahrzeugausliefe-
rung im Nachbargebäude.
Sämtliche Fragen der THW
Kids wurden beantwortet.
Ein toller Osterferienausflug
fand in der THW Unterkunft
am Nachmittag seinen Ab-
schluss.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässig ,
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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Drache und ein kleiner Jun-

ge….“ Das ist der Anfang eines spannenden Kinderbuches über Mut, Freundschaft und
Toleranz. Dieser Geschichte konnten die Kindergartenkinder vom Kinderhaus „Regenbo-
gen“ am Vormittag des 6. April lauschen. In der Aula und auf bequemen Matratzen ru-
hend folgten sie der Geschichte, die Inge Bortenschlager vorlas. Sie hat damit Fantasie
bei den Kindern entfacht und wie immer sehr viel Freude bereitet. Für die Kinder ist es je-
des Mal ein Höhepunkt, wenn Inge Bortenschlager von der Bücherei das Kinderhaus be-
sucht. Dieses Mal wurde sie von Georgine Brieke unterstützt. Mit tollen Büchern im Ge-
päck und einer wunderbaren Art, diese den Kindern nahe zu bringen ist Inge Borten-
schlager bei allen sehr beliebt. In Zukunft wird es regelmäßige Besuche der Kindergar-
tenkinder in der neu eingerichteten Bücherei geben.

Ruheoase für den Eulenhort
Schon seit langem wünschen
sich die Kinder des Eulen-
hortes eine Rückzugsmög-
lichkeit für die Freizeitge-
staltung am Nachmittag.

Ein Buch lesen, sich entspan-
nen oder eine spannende
3-Fragezeichen-Folge anhö-
ren - manchmal war dies im
Hortalltag nicht möglich. Das
Team überlegte, wie es am
besten zusammen mit den
Kindern einen solchen Rück-
zugsort gestalten könnte. Vie-
le Vorschläge, Ideen und Er-
fahrungen wurden gesam-
melt. Eine Kuscheloase aus
Europaletten soll es werden.
Die Paletten wurden von der
Firma „Paletten Gutwein“ aus
Gernlinden gespendet. Nach
einer Woche Trocknung wa-
ren diese zur Weiterverarbei-
tung bereit. Es wurde ge-

schliffen, lackiert und wieder
getrocknet. Am Ende waren
alle Beteiligten glücklich und
stolz auf das Ergebnis. Seit
Eröffnung des Ruheraumes
ist er jeden Tag am Nachmit-
tag belegt und wird zum Ent-

spannen genutzt. Viel positi-
ves Feedback gab es auch sei-
tens der Eltern, die sich in ih-
ren eigenen vier Wänden
auch so eine besondere Ku-
schelwiese wünschen wür-
den.

Osterhase im Kinderpark Der fleißige Osterhase ist auch beim Kinderpark
Bergkirchen vorbei gehoppelt und hat unseren

Kindern jeweils etwas zum Lesen und eine Kleinigkeit zum Naschen versteckt. Natürlich
wurde alles gefunden und teilweise sofort ausgepackt und verspeist!

Thema Berufe im
Integrationskinderhaus

Die Kinder des Integrations-
kindergarten Wichtelburg be-
schäftigen sich gerade mit
dem Thema „Berufe“ und de-
ren Tätigkeiten.
Frau Puzik (Apothekerin)
und andere Eltern haben sich
bereit erklärt vormittags den
Kindern Ihre Berufe vorzu-
stellen. Apothekerin, Kondi-
torin, Physiotherapeutin,

Krankenschwester, Koch,
Feuerwehrmann, Wissen-
schaftlerin, Fotograf, Floris-
tin, Polizist und sogar ein Po-
lizeiauto kam. Auch Herr
Landmann stellte seinen Be-
ruf Bürgermeister vor. Als
Höhepunkt besuchten wir
mit den Kindern den Maisin-
gerhof und die Autowerkstatt
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der Eschenrieder Tanzlmusi
im Wirtshaus in Oberbachern
16. Mai, 19 Uhr: Auch 2016

laden Janet Bens und Petra
Morper wieder interessante
Musiker zu ihrer Konzertrei-
he „Konzert am Pfingstmon-
tag“ in die Pfarrkirche Berg-
kirchen ein.
16. Juli bis 7. August: Der

Musikalische Theatersommer
Bergkirchen, veranstaltet
vom Hoftheater Bergkirchen,
findet 2016 in Lauterbach
statt. Gespielt wird das Musi-
cal „Don Quichotte“ nach ei-
nem Roman von Cervantes.
Kartenvorverkauf ab sofort
im Hoftheater Bergkirchen.
Nähere Informationen auch
im Bericht auf Seite 16.
8., 15. 21. und 22. Oktober:

Dreiakter der Sportlerbühne
des TSV Bergkirchen in der
Maisachhalle.
15. und 16. Oktober: Aus-

stellung der Künstler im Kul-
turhaus Eschenried.
13. November, 15 Uhr: Cä-

cilienkonzert des Bläserkrei-
ses in der Pfarrkirche.
19. Novemember: Treffen

der Bergkirchener Chöre,
Schulaula.
26. November: Advents-

markt am Pfarrplatz

THW bei der MAN

Die Dachauer THW Jugend-
gruppe besichtigte das MAN
Werk. Bei einer Werksfüh-
rung ging es für die Jugend-
betreuer und Kids durch die
Werkshallen, vorbei am
Fließband und Montage bis
hin zur Fahrzeugausliefe-
rung im Nachbargebäude.
Sämtliche Fragen der THW
Kids wurden beantwortet.
Ein toller Osterferienausflug
fand in der THW Unterkunft
am Nachmittag seinen Ab-
schluss.

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent
Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässig ,
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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cken“ waren alle Kinder be-
sonders fasziniert vom See-
stern, der nur an den Außen-
flügeln vorsichtig berührt
werden durfte, da in der Mitte

die verschiedensten Fischar-
ten, ihr Lebensraum, die Ge-
fahren und Umweltbelastun-
gen für unsere Gewässer auf-
gezeigt. An dem „Fühlbe-

zusammen mit einer Meeres-
biologin, eine fast zweistündi-
ge Führung, von der Isar über
die Donau bis zum Schwar-
zen Meer. Dabei wurden uns

Anfang April war es endlich
soweit. Die 10 Vorschulkin-
der des Kinderhauses Puste-
blume machten sich von Ba-
chern aus, zusammen mit
Sylvia und Sabine auf den
Weg ins Sea Life nach Mün-
chen.

Einige Wochen zuvor stimm-
ten sie während einer Kinder-
konferenz ab, welchen „ex-
tra“ Ausflug sie in ihrem letz-
ten Kindergartenjahr unter-
nehmen möchten. Vorschlä-
ge wie „Deutsches Museum“,
eine „Abendtierparkfüh-
rung“, die Aktion „Iss Was“,
ein Tag auf dem Bauernhof
oder eine Flughafenbesichti-
gung lagen nach Abstimmung
weit hinter dem gewählten
Favoriten „Sea Life“. Mit ei-
nem Anruf war der Termin
schnell gefunden und alle
konnten es kaum erwarten
bis der Tag endlich da war.
Nach einer ausgiebigen Brot-
zeit starteten wir in der faszi-
nierenden Unterwasserwelt,

Ausflug in faszinierende Meerestiefen und Gewässer
KINDERHAUS PUSTEBLUME .........................................................................................................................................................................................................................................................

des Sterns seine Augen sind
und man diese sonst verletz-
ten könnte. Auch der über
zwei Meter große Hai und die
100 Kilo schwere Wasser-
schildkröte begeisterten die
zehn Vorschulkinder un-
heimlich. Die Zeit ging ra-
send schnell vorbei, nach der
Führung legten wir eine Mit-
tagspause ein, in der wir uns
mit dem mitgebrachten Obst,
Gemüse und Broten, Keksen
und Salzbrezeln, sowie aus-
reichenden Getränken, stärk-
ten. Obwohl genügend Zeit
eingeplant war, reichte es
nicht aus alle Becken noch
einmal ausgiebig zu bestau-
nen. Auf dem Heimweg er-
zählten die Kinder mit Be-
geisterung über das Gesehene
und Erlebte. Hierbei waren
sich alle einig, dass sie unbe-
dingt noch einmal mit Ihren
Eltern ins Sea Life fahren
möchten. An dieser Stelle be-
danken wir uns recht herzlich
beim Team vom Sea Life
München für einen gelungen
Tag!

der Familien bekommen, am
besten an der Südseite. So
kann es besser austrocknen
wenn Feuchtigkeit einge-
drungen ist.

TEXT/FOTO: ROSI NIEBLER

zumAufhängen ging, stärkten
sich alle noch kräftig mit Bie-
nenstich, denn der Eigenbau
war ganz schön anstrengend!
Nun werden die Insektenho-
tels einen Platz in den Gärten

den. Da dem Gartenbauver-
ein Lauterbach-Palsweis die
Jugendarbeit sehr am Herzen
liegt, schreinerte der Vorsit-
zende Horst Winter gemein-
sammit dem Schreiner Simon
Socher die Insektenhotels zu.
Die Kinder bauten sie an-
schließend mit Hilfe ihrer El-
tern und denHelfern des Gar-
tenbauvereins zusammen.
Dann wurden sie mit Zapfen,
Schilf, einem Ziegelstein etc.
befüllt. Bevor es nach Hause

schen in die Naturlandschaft
sowie die Tendenz, Privatgär-
ten als „aufgeräumte Land-
schaft“ zu gestalten. Nur
noch wenige natürliche Le-
bensräume vorhanden sind.
Die Insektenhotels dienen
hier als neue Lebensräume
und leisten auch einen wich-
tigen Beitrag zur Umweltbil-
dung. Das Beobachten der
Wildbienen beim Nestbau ist
so einfacher möglich, als Bie-
nennester in der Natur zu fin-

Bei schönstem Sonnen-
schein kamen viele Lauter-
bacher Kinder mit ihren Fa-
milien in die Schreinerei So-
cher in Lauterbach, um ein
neues Zuhause für Insekten
zu bauen.

Aber wozu sind sie denn
überhaupt nötig? Wohnen
die Insekten nicht einfach in
der freien Natur? Die Kinder
erfuhren, dass durch den in-
tensiven Eingriff des Men-

Fleißige Kinder bauen für fleißige Bienen

Mit dem Beginn des Frühjahrs werden jetzt die
Bürgersteige wieder öfters gefegt und von Kies
befreit.
Straßenkehricht ist mit Schadstoffen belastet
und gehört deshalb auf keinen Fall in die Bio-
tonne sondern in die Restmülltonne.Man sollte
immer nur kleine Mengen an Straßenkehricht in

die Restmülltonne geben, da zu schwere Tonnen
vom Müllfahrzeug nicht mehr angehoben und
geleert werden können. Große Mengen an Stra-
ßenkehricht (z.B. von Wohnanlagen) können
über Fachfirmen entsorgt werden. Adressen hier-
zu sind bei der Abfallberatung unter 08131
74-1469 erhältlich. BARBARA MÜHLBAUER-TALBI

ABFALLTIPP_______________________________________________________________________________

Straßenkehricht gehört nicht in die Restmülltonne  Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0
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80. Wiegenfest Am 01.03.2016 feierte Therese
Steer aus Deutenhausen ihren

80. Geburtstag. Bürgermeister Simon Landmann gratu-
lierte recht herzlich. Therese wurde in Deutenhausen ge-
boren und hat ihr ganzes Leben dort verbracht. Zwei Kin-
der und 5 Enkel gehören zur Familie der verwitweten Ju-
bilarin. Mit Radl fahren und Gartenarbeit hält sie sich fit.
Eine große Leidenschaft ist Socken stricken für die ganze
Verwandtschaft. Auch der Bürgermeister erhielt ein Paar
davon. Außerdem interessiert sie sich für die Dorfchro-
nik, liebt Volksmusik und versäumt keinen Altennach-
mittag im Pfarrheim. Auf dem Foto ist sie mit ihrer Toch-
ter Evi zu sehen.

80. Geburtstag Hildegard Göttler aus Bergkir-
chen feierte am 07.03.2016 ih-

ren 80. Geburtstag, zu dem Bürgermeister Simon Land-
mann die herzlichsten Glückwünsche überbrachte. Die
gebürtige Bergkirchnerin hat gemeinsam mit ihrem ver-
storbenen Mann den Limonadenbetrieb ihrer Eltern
übernommen und jahrzehntelang geführt. Die sehr rüs-
tige Jubilarin hat 3 Kinder, 8 Enkel und 4 Urenkel. Im Jahr
1970 gründete Hildegard die Damengymnastik beim TSV
Bergkirchen, die sie bis 1996 geleitet hat. Auch heute ist-
sie noch recht sportlich und geht einmal wöchentlich zur
Seniorengymnastik. Außerdem singt sie seit ca. 70 Jahren
im Bergkirchner Kirchenchor. Auf dem Geburtstagsbild
ist die Jubilarin mit ihrer Enkelin Anna-Lisa zu sehen.

80. Wiegenfest Frau Karoline Haag aus Feldge-
ding konnte am 05.04.2016 bei

bester Gesundheit ihren 80. Geburtstag feiern. Die 2.
Bürgermeisterin gratulierte recht herzlich im Namen der
Gemeinde. Die Jubilarin wurde in Novi Werbas im heuti-
gen Jugoslawien geboren und kam nach den Kriegswir-
ren im Jahr 1945 nach Feldgeding. Dort lernte sie ihren
spätern Mann Josef (mit im Bild) kennen, den sie 1956
heiratete. Das Paar hatte insgesamt 4 Kinder, wovon lei-
der zwei bereits verstorben sind. Ihre ganze Freude ist ihr
einziger Enkelsohn. Die rüstige Seniorin umsorgt gerne
ihre Familie, liest viel und liebt Kreuzwort rätseln.

80 Jahre Frau Elisa-
beth Rödl

aus Bergkirchen konnte
am 16.04.2016 bei bester
Gesundheit ihren 80. Ge-
burtstag feiern. Bürger-
meister Simon Land-
mann gratulierte recht
herzlich und überbrach-
te die Glückwünsche im
Namen der Gemeinde
Bergkirchen. Elisabeth
wurde zwar in München
geboren, lebt aber von
Anfang an in Bergkir-
chen. Die schon sehr lan-
ge verwitwete Jubilarin
hat 3 Kinder und 3 Enkel,
die ihr sehr am Herzen
liegen. Ihre Leidenschaft
ist Radio hören und ne-
benbei Socken stricken.
Außerdem ist sie sehr in-
teressiert an der Ge-
schichte ihrer Vorfahren.

80. Am 23.03.2016 fei-
erte Theresia

Baumgartner aus Deu-
tenhausen ihren 80. Ge-
burtstag. Die 2. Bürger-
meisterin Edith Daschner
besuchte die Jubilarin
und überbrachte die
herzlichsten Glückwün-
sche im Namen der Ge-
meinde Bergkirchen. Die
gebürtige Deutenhause-
nerin verbrachte ihr gan-
zes Leben in dem Ort. Im
Jahr 1962 heiratete sie
ihren Andreas. Aus der
Ehe ging eine Tochter
hervor. Theresia war als
junge Frau in der Land-
wirtschaft beschäftigt,
später arbeitete sie in ei-
ner Wurstfabrik. Mit spa-
zieren gehen vertreibt
sich die sehr rüstige Se-
niorin ihre Zeit.

Hinweis in eigener Sache
Liebe Leserinnen und Leser des gemeindlichen Mitteilungsblattes,
aus Platzgründen ist es uns leider nicht immer möglich, alle von Ih-
nen eingereichten Beiträge zu veröffentlichen. Wir bemühen uns,
dies in der jeweils folgenden Ausgabe nachzuholen und danken Ih-
nen für Ihr Verständnis.

80. Geburstag Am 30.03.2016 beging Alfred
Frieß aus Gröbenried sein 80.

Wiegenfest, zu dem Bürgermeister Simon Landmann die
herzlichsten Glückwünsche im Namen der Gemeinde
Bergkirchen überbrachte. Alfred wurde zwar in Dachau
geboren, ist aber ein waschechter „Gröbenrieder“. Im
Jahr 1961 heiratete er seine Maria und aus der Ehe gin-
gen 2 Kinder hervor. 36 Jahre war der Jubilar bei der Fir-
ma Krauss-Maffei beschäftigt. Der noch sehr fitte Senior
kümmert sich im Sommer liebevoll um seinen Garten.
Aber auch im Winter wird es ihm nicht langweilig, denn
er vertreibt sich seine Zeit mit Kripperl bauen und prä-
sentierte seine schönsten Stücke in einer Ausstellung.
Ganz besonders stolz ist er auf seine beiden Enkelinnen
Julia und Vanessa, die mit auf das Geburtstagsbild durf-
ten.

85. Geburtstag Katharina Nefzger aus Bergkir-
chen feierte am 05.03.2016 bei

guter Gesundheit im Kreise ihrer Familie ihren 85. Ge-
burtstag. Simon Landmann besuchte die Jubilarin und
überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Katharina wurde in Kiena-
den geboren, lebt aber seit vielen Jahrzehnten in Berg-
kirchen. Die Familie ist der Mittelpunkt der verwitweten
Seniorin. Für alle kochen und Kuchen backen gehört zu
ihren Lieblingsbeschäftigungen. Ihre zweite Leiden-
schaft ist ihr Garten, den sie mit großer Liebe hegt und
pflegt. Sie war jahrelang in der Vorstandschaft des Gar-
tenbauvereins aktiv.
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Amely Am 25. De-
zember 2015,

um 20.18 Uhr wurde die
kleine Amely Seeliger im
Krankenhaus Dachau ge-
boren. Sie war 50 cm
groß und brachte 3.620 g
auf die Waage. Die süße
Amely wohnt mit ihren
Eltern Daniela und Marc
in Feldgeding.

Melina Am 10.02.2016, um 4.15 Uhr erblickte im Kli-
nikum Dachau die kleine Melina Socher das

Licht der Welt. Bei der Geburt war sie 49 cm groß und
2.960 g schwer. Das kleine Mädchen wohnt mit ihrer Fa-
milie in Bergkirchen-Lus.

Theresia Die kleine Theresia Wanner wurde am 15.03.2016, um 15.29 Uhr im Klini-
kum Dachau geboren. Bei der Geburt brachte sie 3.010 g auf die Waage

und war 51 cm groß. Das süße Mädchen wohnt mit seinen Eltern Michaela und Andreas
Wanner in Günding.

Magdalena Die
klei-

ne Magdalena wurde am
31.01.2016 in Dachau ge-
boren. Sie war 51 cm
groß und wog 3.030 g.
Die süße Maus wohnt
mit ihren Eltern Matthias
und Bianca Schmid in
Feldgeding.

Marie Kristin Am 13.10.2015, um 13.29 Uhr er-
blickte die kleine Marie Kristin

Hofmann in München das Licht der Welt. Da sie es sehr
eilig hatte auf die Welt zu kommen, war sie nur 44 cm
klein und 1.856 g leicht. Über die Geburt sind die Eltern
Chris und Yvette und der große Bruder Max (5 Jahre)
sehr glücklich. Die junge Familie wohnt in Günding. Michael Der kleine Michael kam am 21.01.2016 in

Dachau zur Welt. Bei der Geburt war er 55
cm groß und 3.840 g schwer. Mit seinen Eltern Jurie und
Eudochia Caisin wohnt der kleine Mann in Palsweis.

Amelie Christin Am 08.03.2016 erblickte die
kleine Amelie Christin Wester-

mann in München das Licht der Welt. Sie war zum Zeit-
punkt ihrer Geburt 49 cm groß und brachte 3.200 g auf
die Waage. Mit seinen Eltern Sabrina und Alexander
wohnt der kleine Sonnenschein in Lauterbach.

Hurra, der Frühling ist da! Die Denk mit!
Zwerge im GA-

DA sind bei fast jedem Wetter in der Natur unterwegs
und erforschen diese gemeinsam. Welche Blumen wach-
sen wo? Welche Tiere leben hier? Was lebt alles im See?
Welche Bäume gibt es hier? Diese Ausflüge machen den
Kindern im Frühling besonders viel Spaß.

KINDERHAUS GADA .........................................................................
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90. Geburstag gefeiert Am 07.04.2016 feierte Frau Elfriede Lembert aus
Eschenried ihren 90. Geburtstag. Bürgermeister be-

suchte das Geburtstagskind und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im Namen
der Gemeinde Bergkirchen. Elfriede wurde in Stürzerbach/Arnstadt geboren und wohnt
seit 1956 in Eschenried. Seit 62 Jahren ist sie mit ihrem Mann Johannes verheiratet. Das
Paar hat 5 Kinder und 3 Enkel. Gemeinsammit ihrem Ehemann arbeitete sie viele Jahre in
der eigenen Landwirtschaft.

Kunstausstellung im
Bruggerhaus

In der Zeit vom 30. April bis
19. Juni 2016 findet im Brug-
gerhaus, Römerstraße 3,
Bergkirchen die Kunstaus-
stellung „Farbe ist Leben“
der Künstlerinnen Brigitte
Renner aus Bergkirchen und
Brigitte Scherer aus
Schwabhausen statt.

Die beiden Künstlerinnen
malen seit einigen Jahrzehn-

ten und zeichnen sich aus
durch farbenfrohe und aus-
drucksstarke Bilder in Öl und
Acryl. Man kennt sie bereits
aus einigen Ausstellungen in
Dachau und Umgebung.
Die Ausstellung hat folgende
Öffnungszeiten: Dienstag
9-12 Uhr; Mittwoch, Don-
nerstag 9-14 Uhr; Samstag
14-18 Uhr; Sonn- u. Feiertage
11-17 Uhr.

Ostereierfärben und
mehr im Bruggerhaus

Die Auftaktveranstaltung
zur „Kreativen Reise durch
die Jahreszeiten“ des Sozial-
büros fand am 16. März statt.

Frau Renate Gründl leitete 10
Teilnehmerinnen zum Eier-
färben mit Naturmaterialien
an. Der Seminarraum bot ein
sehr angenehmes Ambiente
und bei Kaffee und kleinen
österlichen Genüssen blieb
auch noch Zeit für angeregte
Unterhaltung. Bei einem
spontanen zweiten Termin

am 22. März konnten weitere
acht Bastler ihre Kreativität
unter Beweis stellen. So ent-
standen 250 einzigartige
Kunstwerke, die in Nestern
aus frischem Moos bewun-
dert werden konnten. Nicht
nur die Bastlerinnen waren
von ihren gelungenen Krea-
tionen überrascht!
Unser Kreativtermin „Som-
mergruß aus dem Brugger-
haus“ findet amDienstag, den
26. Juli 2016, um 14.00 Uhr
statt. Ich freue mich auf Sie!

Erzählcafé im Bruggerhaus
Es gibt Menschen in unserer
Mitte, die Außergewöhnli-
ches erlebt haben und ihre
Geschichte erzählen möch-
ten. Wir laden Menschen al-
ler Generationen ein, zuzu-
hören und dabei eigene Er-
innerungen wach werden zu
lassen.

Die Volkshochschule, die Bü-
cherei und das Sozialbüro der
Gemeinde Bergkirchen
möchten im Bruggerhaus ein
Forum der Begegnung und
des Austausches bieten.
Wir freuen uns, wenn sich die
Zuhörerinnen und Zuhörer
zu eigenen Erinnerungen und
Geschichten anregen lassen
oder mit Fragen das Gespräch
bereichern. Unser erster Gast
wird Frau Hönigschmid aus

Eisolzried sein. Sie erzählt
uns von ihrer außergewöhnli-
chen Kindheit und Jugend in
Südmähren und ihrem weite-
ren ereignisreichen Lebens-
weg.

Termin: Sonntag, 26. Juni 16
um 14:00 - ca. 16:00 Uhr, Ort:
Bruggerhaus, Römerstr. 3,
Bergkirchen, Unkostenbei-
trag: 5 Euro€ (inkl. Kaffee
und Kuchen).

Die Restmülltonne ist nicht nur der einfachste
und bequemste Weg, nicht mehr benötigte Me-
dikamente zu entsorgen, sondern auch der um-
weltverträglichste.
Denn der Restmüll wird ausschließlich dem Müll-
heizkraftwerk Geiselbullach zugeführt. Bei der
Verbrennung werden die Arzneiwirkstoffe so zer-
stört, dass kein Eintrag in die Umwelt mehr erfol-
gen kann. Arzneimittel gehören nicht in Kinder-
hände. Kinder könnten die Tabletten für bunte
Bonbons halten. Deshalb ist es ratsam, die Arz-
neimittel mit dem anderen Hausmüll zu vermi-
schen und in Plastiktüten gut verschlossen in die

Restmülltonne zu geben. Recyclingsymbole wie
z.B. der „Grüne Punkt“, die sich auf Verpackun-
gen befinden, beziehen sich nur auf die Verpa-
ckung und nicht auf den Inhalt. Solche Verpa-
ckungen gehören in die Papiertonne oder den Pa-
piercontainer, in die Gelbe Tonne und in den
Glascontainer . So ist eine Verwertung der Verpa-
ckungen sichergestellt.
Alte Arzneimittel bitte nicht in die Toilette
werfen! Jede Tablette und jeder Tropfen Arznei-
saft, der nicht in das Abwasser und damit in den
Wasserkreislauf gelangt, entlastet unsere Umwelt
erheblich.

ABFALLTIPP_______________________________________________________________________________

Altmedikamente richtig entsorgen

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben

●

●

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
●

●● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362
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sprechende Deckungsbeträge
zu erwirtschaften. Bei der
Wasserversorgung und der
Entwässerungseinrichtung
können jedoch unvorhergese-
hene Ereignisse eine geplante
Kostendeckung in eine Un-
terdeckung verwandeln.

-
Wasserversorgung: Die

Wassergebühren wurden
2014 für die Kalkulationsperi-
ode 2015 bis 2018 neu kalku-
liert und wurden aufgrund
der Fehlbeträge der vergange-
nen Jahre auf 1,79 Euro er-
höht. Im Haushaltsplan 2016
kann eine Kostendeckung
von 100 % erreicht werden.
Das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2015 stand zum Zeit-
punkt der Haushaltsaufstel-
lung noch nicht fest und ist
nur vorläufig. Es kann jedoch
voraussichtlich ein Über-
schuss erwirtschaftet und so
das aufgelaufene Minus der
vergangenen Jahre reduziert
werden.

-
Entwässerungseinrich-

tung: Bei der im Jahr 2013

durchgeführten Neukalkula-
tion der Entwässerungsge-
bühr wurden Über- und Un-
terdeckungen der vergange-
nen Jahre ausgeglichen und
voraussichtlich entstehende
Kosten für den Betrieb und
den Unterhalt für die Folge-
jahre hochgerechnet oder ge-
schätzt.
Mit der so kalkulierten höhe-
ren Einleitungsgebühr kann,
im Gegensatz zum Vorjahr,
im Haushaltsplan 2016 wie-
der eine 100 % Kostende-
ckung erreicht werden. Das
Ergebnis der Jahresrechnung
2015 stand zum Zeitpunkt
der Haushaltsaufstellung
noch nicht fest und ist nur
vorläufig. Es kann jedoch vo-
raussichtlich ein Überschuss
erwirtschaftet und so das auf-
gelaufene Minus der vergan-
genen Jahre ausgeglichen
werden.

Dies ist nur ein kleiner Aus-
zug aus dem Haushaltsplan.
Der gesamte Gemeindehaus-
halt ist öffentlich und kann je-
derzeit in der Kämmerei ein-
gesehen werden.

Grundstücke für
Einheimische

Im Rahmen des Einheimi-
schenmodells hat die Ge-
meinde im Baugebiet Unter-
bachern, Auf der Bergwiese
noch zwei Grundstücke für
Doppelhaushälften zu verge-
ben. Die der Gemeinde be-
kannten Antragsteller wer-
den direkt informiert. Weite-
re Interessenten können sich
mit dem Antragsformular,
das von unserer Homepage
heruntergeladen oder direkt
in der Gemeinde abgeholt
werden kann, bis spätestens
15. Juni 2016 bewerben. Ver-
spätet eingegangene Anträ-
ge werden nicht mehr be-
rücksichtigt. Die Lage der
Grundstücke ersehen Sie aus
dem neben stehenden Lage-
plan. Die Grundstücke sind
410m² bzw. 411m² groß. Der
Preis beträgt 260 Euro/Qua-
dratmeter plus Erschlie-
ßungskosten. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an Frau
Kandler, Tel.: 08131/5697-27,
8.00 - 12.00 Uhr.

den erarbeitet. Im Manage-
mentplan werden Maßnah-
men formuliert, die den güns-
tigen Erhaltungszustand des
Gebietes und der Arten ge-
währleisten. Für Grundeigen-
tümer und -nutzer haben die
Managementpläne nur Hin-
weischarakter und begründen
keine Verpflichtungen. Ei-
gentümer und Nutzer dürfen

Auftaktveranstaltung für Management-Plan Ampertal
EUROPÄISCHES NATURERBE NATURA 2000 .................................................................................................................................................................................................................

(Verschlechterungsverbot);
die bisherige landwirtschaftli-
che, forstwirtschaftliche oder
fischereiliche Nutzung bleibt
also weiterhin möglich. Zum
FFH-Gebiet „Ampertal“ fand
am Freitag, den 22.04.2016,
die Auftaktveranstaltung
statt. Es wurden grundsätzli-
che Informationen gegeben
sowie bei einer anschließen-
den Begehung in die jeweili-
gen FFH-Gebiete Einzelhei-
ten vorgestellt und Fragen be-
antwortet. Folgende Statio-
nen wurden besichtigt: Stau-
wehr mit Fischtreppe, die
Bruno-H.-Schubert Wiese,
Ausgleichsflächen der Ge-
meinde Bergkirchen sowie
die Berberitzenheide.

die Flächen entsprechend der
guten fachlichen Praxis auch
weiterhin bewirtschaften. Der
Erhaltungszustand der Le-

bensraumtypen und Arten
zum Zeitpunkt der Meldung
als FFH-Gebiet darf sich je-
doch nicht verschlechtern

NATURA 2000 ist ein euro-
paweites Biotopverbundnetz
bestehend aus FFH- und Vo-
gelschutzgebieten zum
Schutz gefährdeter Arten
und Lebensräume, für das
der Freistaat Bayern beson-
dere Verantwortung und
Verpflichtung übernommen
hat.

Die Regierung von Oberbay-
ern (ROB) als federführende
Behörde, das Landratsamt
Dachau und das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und
Forsten Fürstenfeldbruck
möchten alle Betroffenen so
früh wie möglich und bereits
vor dem Beginn der Arbeiten
zu den Managementplänen
informieren. Die Manage-
mentpläne werden in Zusam-
menarbeit von Naturschutz-,
Landwirtschafts- und Forst-
verwaltung und unter Beteili-
gung von Eigentümern, Nut-
zern, Verbänden und Behör-

Was ist los im Palsweiser Moos?

Wer sich über die Natur im Palsweiser Moos und über das Bayern-
Netz-Natur und Biodiversitätsprojekt „Das Palsweiser Moos ein Na-
turjuwel in der Gemeinde Bergkirchen“ informieren möchte, kann
das jetzt online tun: www.palsweiser-moos.de (gefördert vom
Bayerischen Naturschutzfonds und dem Bezirk Oberbayern). Infor-
mationen zu Projekt, Lebensräumen und Arten können im Juli auch
vor Ort eingeholt werden. BUND Naturschutz und Gemeinde Berg-
kirchen bieten zwei Exkursionen an: Sonntag, den 17.07.2016, ab
16:00 und Freitag, den 22.07.2016, ab 18:00, Treffpunkt jeweils
Bürgerhaus Palsweis, weitere Details im nächsten Gemeindeblatt.

BKK ProVita – bis zu 500 €
für Globuli & Osteopathie

Nur
15,5 %
Beitrag

12 Gemeinde Bergkirchen

Ramadama-Aktionen der
örtlichen Gartenbauvereine

Heuer fanden wieder in al-
len Ortsteilen die Ramada-
ma-Aktionen der Garten-
bauvereine statt. Anhänger-
weise wurden Schmutz und
Unrat aus Feld und Flur ge-
sammelt und entsorgt.

Die Bilder stehen stellvertre-
tend für alle Gartenbauverei-
ne in der Gemeinde Bergkir-
chen, die mit diesem Engage-
ment einen wesentlichen Bei-
trag zum Umweltschutz leis-

ten. Als kleines Dankeschön
wurden die fleißigen Helfer
von der Gemeinde zu einer
Brotzeit eingeladen. Auf die-
sem Wege möchte sich die
Gemeinde bei allen Freiwilli-
gen nochmals bedanken. Un-
rat gehört nicht in die Land-
schaft, sondern in die Müll-
tonne. Wenn jeder Bürger
sich daran halten würde,
bräuchte man keine Aktionen
wie diese. In unserer Gemein-
de stehen sehr viele Müllent-

sorgungsmöglichkeiten zur
Verfügung, die größtenteils
kostenlos sind. Aber selbst an
den Containerinseln gibt es
immer wieder Schmutzfin-
ken, die sich keine Gedanken
darüber machen, wer den von
ihnen verursachten Dreck
wieder wegräumen soll. Doch
die Mehrzahl der Bürger ist
verantwortungsvoll und
nimmt auch in Kauf, ab und
zu ein paar Euro für die Müll-
entsorgung zu bezahlen.

Die zahlreichen Helfer des Gartenbauvereins Bergkirchen.

Die fleißigen Gartler aus Bachern.

Die Deutenhausener Helfer, darunter viele Kinder, die bei Regem die Flure vom Unrat gesäubert
hatten, ließen sich anschließend eine zünftige Brotzeit im Bürgerhaus schmecken.

Jahresversammlung
Im Gasthaus Burgmair in Ei-
solzried wurde die Jahres-
hauptversammlung mit Neu-
wahlen des Obst- und Gar-
tenbauvereins Deutenhau-
sen-Eisolzried abgehalten.

Nach der Begrüßung blickte
die Vorsitzende Hildegard
Hirner auf das Jahr 2015 zu-
rück. Der Vereinsausflug
führte in die Wildschönau
und auch das Dorffest war ge-
lungen. Beim Gartenwettbe-
werb gab es 7 Sonderpreisträ-
ger und einen 1. Platz.
Der Kassenbericht von Kas-
sier Andrea Hirner fiel positiv
aus. Anschließend fanden die
Neuwahlen statt.
Kreisvorstand Werner Gruber
leitete mit Gemeinderat Hans
Hörmann die Wahl. Erfreuli-
cherweise stellte sich die gan-
ze Vorstandschaft mit Beirä-

ten wieder zur Wahl.
Nur Annemarie Holdenrieder
wechselte vom Schriftführer
in den Beirat. Monika Schül-
ler übernimmt das Amt des
Schriftführers.
Für 2016 sind wieder viele
Aktivitäten geplant, Ramada-
ma, Maifest, Vereinsausflug
nach Kehlheim, das Dorffest,
sowie die Teilnahme am Gar-
tenwettbewerb, jeden 3.
Dienstag ist Kaffeetreff im
Bürgerhaus.
ZumAbschluss bedankte sich
die Vorsitzende bei den frei-
willigen Helfern, für die Pfle-
ge der öffentlichen Außenan-
lagen und bei den Kuchenbä-
ckerinnen. Jedes Mitglied
konnte sich einen Blumen-
stock mit nach Hause neh-
men. Mit den Wünschen für
ein gutes Gartenjahr wurde
die Versammlung beendet.

GARTENBAUVEREIN DEUTENHAUSEN ..........................

Mooskönig ausgeschossen Zum fünften
Mal wurde

unter den drei Schützenvereinen im Moos „Spielhahn“
Gröbenried, „d’Wildschützen“ Eschenried und „Frisch-
auf“ Graßlfing der Mooskönig ausgeschossen. Ausrichter
war diesmal der Schützenverein „Frischauf“ Graßlfing
und man traf sich im Gasthaus Haderecker. Geschossen
wurde ohne Ausrüstung, nur Handschuh und Brille wa-
ren erlaubt und der König wurde mit einem Schuss ermit-
telt. Zugleich wurde auch ein Preisschießen ausgetragen,
wobei die fünf besten Schützen von jedem Verein einen
Preis erhielten, hier zählte die Punktewertung. Neue
Mooskönigin wurde Isolde Elbl (Mitte) von den Wild-
schützen Eschenried mit einem 93,3 Teiler, zweite Danie-
la Hutzler (links) von Spielhahn Gröbenried mit einem
106 Teiler und dritter Martin Reitinger (rechts) von
Frischauf Graßlfing mit einem 171,7 Teiler.
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20 Betriebe (3,6 %) bis
499,99 Euro (0,11 % des Ge-
werbesteueraufkommens)
112 Betriebe (20,3 %) bis

2.499,99 Euro (3,01 % des
Gewerbesteueraufkommens)
56 Betriebe (10,1 %) bis

4.499,99 Euro (3,78 % des
Gewerbesteueraufkommens)
32 Betriebe (5,8 % ) bis

7.499,99 Euro (3,73 % des
Gewerbesteueraufkommens)
18 Betriebe (3,3%) bis

10.499,99 Euro(2,94 % des
Gewerbesteueraufkommens)
10 Betriebe (1,8 %) bis

12.499,99 Euro (2,14 % des
Gewerbesteueraufkommens)
13 Betriebe (2,4 % ) bis

15.499,99 Euro (3,28% des
Gewerbesteueraufkommens)
15 Betriebe (2,7 % ) bis

25.499,99 Euro (5,37% des
Gewerbesteueraufkommens)
37 Betriebe (6,7 %) ab

25.500,00 Euro (75,63 % des
Gewerbesteueraufkommens)

Grundsteuer

Das Aufkommen der Grund-
steuer A wird nach der Hebe-
satzerhöhung (Hebesatz 270
%) 2016 bei etwa 90.300 Euro
liegen. Für die Grundsteuer B
(Hebesatz 270%) wird mit ei-
nem Aufkommen von
880.000 Euro gerechnet.

Gebühren und

Entgelte – öffentliche

Einrichtungen

Die Verwaltung ist bestrebt
und verpflichtet, kostende-
ckende Gebühren für die kos-
tenrechnenden Einrichtun-
gen (Wasserversorgung, Ent-
wässerungseinrichtung,
Friedhöfe) zu erheben. Ande-
rerseits ist es auch erklärtes
Ziel, sämtliche Dienstleistun-
gen, die die Gemeinde er-
bringt, umzulegen, um ent-

Fortsetzung auf Seite 5

änderten Steuersätzen erheb-
liche finanzielle Einbußen
hätte.
Der Gemeinderat hat sich
deshalb intensiv mit den Aus-
wirkungen beschäftigt und
unter Abwägung verschiede-
ner Argumente (Belastung
der Bürger, Signalwirkung bei
Gewerbebetrieben, finanziel-
le Auswirkung bei der Ge-
meinde, Vergleichshebesätze)
beschlossen, die Hebesätze
für die Grundsteuern von 250
v. H. auf 270 v. H. anzuheben
und den Hebesatz bei der Ge-
werbesteuer bei 300 v. H. zu
belassen.
Dazu wurde zu Beginn des
Haushaltsjahres eine Hebe-
satzsatzung erlassen. Die
Steuerkraft der Gemeinde
wird jedoch ab 2016 mit dem
Hebesatz von 310 v. H. ermit-
telt.

Gewerbesteuer

Die konjunkturelle Lage der
Unternehmen in der Gemein-
de ist bereits seit einigen Jah-
ren sehr erfreulich. Zum Zeit-
punkt der Haushaltsaufstel-
lung sind eine positive
Grundstimmung und eine gu-
te Ertragssituation bei den
örtlichen Firmen feststellbar.
Naturgemäß sind bei der Ge-
werbesteuer gewisse Unwäg-
barkeiten vorhanden, die das
Aufkommen bis zum Jahres-
ende noch positiv oder nega-
tiv beeinflussen können. Wir
rechnen mit einem Aufkom-
men in Höhe von rund 5,8
Mio. Euro (Hebesatz 300 %),
was die finanzielle Lage der
Gemeinde insbesondere im
Hinblick auf die Investitionen
der kommenden Jahre deut-
lich stabilisieren wird.
Von den im letzten Jahr er-
fassten 552 Gewerbebetrie-
ben zahlten
239 Betriebe (43,3 %) noch

keine oder keine Gewerbe-
steuer

die Anhebung des Nivellie-
rungssatzes (= Basissatz zur
Ermittlung der Steuerkraft)
auf einheitlich 310. v. H. (bis-
her 250 v. H. bei den Grund-
steuern und 300 v. H. bei der
Gewerbesteuer) führt dazu,
dass die Gemeinde bei unver-

tung GADA mit Anbau eines
Geh- und Radweges, ein Er-
weiterungsbau an der Kinder-
krippe im GADA, Rückzah-
lungen an BayernGrund
(Baukosten Bruggerhaus)
und der Ankauf von Grund-
stücken für Baulandmodelle.

Einwohnerstand

Der Einwohnerstand der Ge-
meinde Bergkirchen erreichte
zum letzten amtlichen Fest-
stellungszeitpunkt des Lan-
desamts für Statistik und Da-
tenverarbeitung am 30. Juni
2015 7.686 Einwohner. Berg-
kirchen ist nun die viertgröß-
te Gemeinde im Landkreis.
Zum Vergleich der Stand
nach der Volkszählung im
Mai 1987: 5.139 Einwohner.

Grund- und

Gewerbesteuer

Ab 2016 treten Neuerungen
im Finanzausgleich ein. Für
die Gemeinde haben die
Neuerungen teils erhebliche
Auswirkungen. Insbesondere

In der Gemeinderatssitzung
am 19. April 2016 wurde der
Haushaltsplan 2016 einstim-
mig verabschiedet. Hier ein
paar interessante Zahlen:

Verwaltungs- und

Vermögenshaushalt

Der Haushaltsplan 2016
schließt im Verwaltungshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 18.092.800 Eu-
ro und im Vermögenshaus-
halt in den Einnahmen und
Ausgaben mit 7.035.150 Euro
ab. Dies bedeutet im Verwal-
tungshaushalt eine Steige-
rung um ca. 7,29 % gegen-
über dem Vorjahr 2015, im
Vermögenshaushalt eine Ver-
minderung um ca. 13,76 %.

Investitionen

Im Haushalt 2016 stehenMit-
tel in Höhe von rund 5,8 Mio.
Euro für Investitionen zur
Verfügung. Diesjähriger
Schwerpunkt ist der Ausbau
der Gemeindeverbindungs-
straße von Eisolzried Rich-

Gemeindehaushalt 2016 verabschiedet

Überblick über die Einnahmen und Ausgaben im Gemeindehaushalt.

Aufgliederung der Personalkosten nach Abteilungen.

Gewerbesteueraufkommen Ansatz und Ergebnis von 2007 bis 2015.
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Gemeindeschützenkönigin
wurde Jennifer Otto von den
Wildschützen Eschenried mit
einem 11,31 Teiler, vor Heri-
bert Seiderer von Hubertus
Bergkirchen mit einem 24,91
Teiler und Johann Land von
Hubertus Feldgeding mit ei-
nem 52,79 Teiler.
Beste Ringschützen je Verein
wurden Josef Köglsperger von
Hubertus Feldgeding, Franz
Burghart von Pachara Unter-
bachern und Josef Burghart
von Veronika Oberbachern
mit jeweils 100 Ringen.
Bei den besten Teilerschützen
je Verein siegte Hubert Weigl
von Hubertus Bergkirchen
mit einem 8,67 Teiler, gefolgt
von Wolfgang Friess von
Spielhahn Gröbenried mit ei-
nem 16,12 Teiler und Fabian
Kölbl von Gemütlichkeit
Lauterbach mit einem 17,46
Teiler.
Außerdem gab es noch ein
Preisschießen mit hervorra-
genden Ergebnissen. Der bes-
te Schütze je Klasse erhielt ei-
ne schöne Münze.

Alt-Wittelsbach Günding, Ni-
kolaus Deutenhausen und
Hubertus Feldgeding, ausge-
schossen.
Der Sieger Hubertus Feldge-
ding darf dann diese schöne
Scheibe nun für immer behal-
ten.

tenhausen mit einemGesamt-
teiler von 809,20 und Gemüt-
lichkeit Lauterbach mit ei-
nem Ergebnis von 862,32.
Die „alte“ Ehrenscheibe wur-
de unter den 3 Gewinnerve-
reinen der letzten 3 Gemein-
depokalschießen, dies sind

gewannen die 10 besten
Blattlschützen des Schützen-
vereins Hubertus Feldgeding
mit einem Gesamtteiler von
798,48 die neue von Bürger-
meister Landmann gestiftete
Ehrenscheibe, gefolgt von
den Nikolausschützen Deu-

Vom 14. bis 19. März 2016
fand das 18. Bürgermeister-
und Gemeindepokalschie-
ßen statt. Insgesamt beteilig-
ten sich 231 Schützen an die-
sem Wettkampf, der alle 2
Jahre stattfindet und immer
von einem anderen Schüt-
zenverein der Gemeinde
ausgetragen wird.

Der gastgebende Verein war
dieses Jahr die Schützenge-
sellschaft Veronika Oberba-
chern. Bürgermeister Simon
Landmann und Schützen-
meister Willi Burgmair konn-
ten bei der Preisverteilung
rund 80 Schützen begrüßen.
Zu den Ehrengästen gehörte
unter anderem auch Altbür-
germeister Hubert Huber und
der 2. Gauschützenmeister
Willi Lamm.
Burgmair bedankte sich bei
allen Beteiligten für den fai-
ren Ablauf und bei allen Hel-
fern, die an den 10 Schießta-
gen und bei der Auswertung
alle Hände voll zu tun hatten.
Bei der Mannschaftswertung

18. Bürgermeister- und Gemeindepokalschießen

231 Schützen waren in diesem Jahr mit von der Partie. Foto: Bruno Ehling

fe ist eine gemeinnützige,
staatlich anerkannte Stiftung
für Rückenmarksforschung.
Ziel der Stiftung ist, eine Hei-
lung für Querschnittsläh-
mung zu finden. Alle Einnah-
men aus der Veranstaltung
kommen zu 100% der Rü-
ckenmarksforschung zu Gu-
te. Details finden Sie unter
folgendem Link: www.wings-
forlifeworldrun.com/freiwilli-
ge-muenchen

als 100.000 Läufer für diejeni-
gen Laufen, die es nicht
(mehr) können. Wings for Li-

den. Vielen Dank für Ihr Ver-
ständnis. Der Wings for Life
World Run ist eine einzigarti-
ge Laufveranstaltung, die
weltweit zeitgleich an 34
Standorten veranstaltet wird
und bei der insgesamt mehr

Am Sonntag, den 08. Mai
2016, findet in München
zum zweiten Mal der Wings
for Life World Run statt.

Für den Lauf in München er-
warten wir in diesem Jahr ca.
7.500 Läufer. Gestartet wird
um 13 Uhr im Olympiapark
München. Die Strecke ver-
läuft dann rund 100 km aus
der Stadt hinaus, Richtung
Westen bis Fürstenfeldbruck.
Der Streckenverlauf führt
auch durch die Gemeinde
Bergkirchen. Die Straßen der
Laufstrecke werden am 08.
Mai 2016 aus Sicherheits-
gründen für einen gewissen
Zeitraum gesperrt. Auf der
Webseite Wings for Life
World Run können Sie außer-
dem die voraussichtlichen
Sperrzeiten für die jeweiligen
Streckenabschnitte / Straßen
einsehen. Wir bemühen uns,
unter Berücksichtigung der
Sicherheit, die Sperrzeiten so
gering wie möglich zu halten
und damit die Einschränkun-
gen für die Anwohner auf ein
Minimum zu reduzieren. Die

Wings for Life World Run – auch in Bergkirchen

Polizei bittet alle Anwohner
ihre Autos nicht auf den ge-
sperrten Straßen zu parken.
Wir wären Ihnen sehr dank-
bar, wenn Sie ihre Fahrzeuge
außerhalb des Veranstal-
tungsbereiches parken wür-

Von 22.06. bis 23.06.2016 findet wieder die Pa-
mira-Sammlung bei der BayWa in Markt Inders-
dorf statt. Landwirte können dort leere Verpa-
ckungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenrei-
nigern und Flüssigdüngern kostenlos abgeben.

Die gemeinsame Initiative von Herstellern und
Handel, die flächendeckend in Deutschland
durchgeführt wird, sorgt für eine kontrollierte
und sichere Verwertung der Verpackungen. In-
formationen gibt es unter www.pamira.de.

INFORMATION FÜR LANDWIRTE _____________________________________________________

Kostenlose Rücknahme von Pflanzenschutzverpackungen

Georg Rieger, Kfz-Meisterbetrieb
Ludwig-Thoma-Straße 64 · 85232 Unterbachern

Telefon 08131/6665125

– Reparatur und Wartung aller Fabrikate
– HU und AU im Haus
– Unfallinstandsetzung und Lackierung
– Klimaanlagenservice
– Reifenservice

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 7.00–18.00 Uhr
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Simone Westermair, Johann Hörmann, Reinhold Heiß, Werner Burgstaller, Martina Huber (von
links) Foto: Bruno Ehling

Anklang fand. Die Neuaufla-
ge erfolgte 2013. Zielsetzung
war, 100 Unternehmen aus
der Gemeinde Bergkirchen
„für dieses tolle Nachschlage-
werk“ zu gewinnen. In vielen
ehrenamtlichen Stunden und
mit großem Einsatz gelang
das Vorhaben. Im Jahre 2015
konnte die dritte Auflage des
Gewerbeführers, wieder mit
100 Unternehmen, verteilt
werden, die auch über die Ge-
meindegrenzen hinaus immer
mehr nachgefragt wird.
In Vertretung von Simon
Landmann berichtete Berg-
kirchens dritter Bürgermeis-
ter, Robert Axtner, über aktu-
elle Themen und betonte,
dass die Gemeinde den Bund
der Selbstständigen gerne
und nach Kräften unterstütze
und immer für Ideen und An-
regungen, aber auch für Kritik
offen sei. Im Gada-Gewerbe-
gebiet sei das letzte Grund-
stück verkauft, die Planung
für die Mensa neben der
Schule laufe und die Infra-
strukturprojekte (Internet-
Ausbau) würden fortgeführt.
Zwei BDS-Mitglieder nutzten
die Chance, ihre Firmen zu
präsentieren, und zwar Hus-
ter Systemhaus mit Hinwei-
sen auf die aktuelle Virenpro-
blematik und Datensicherheit
sowie Georg Betz vom „Le-
derstadl“ mit Firmenge-
schichte und spannendem
Hintergrundwissen zur Le-
derqualität.
Die Homepage www.bds-
bergkirchen.de gibt Einblick
in die Arbeit des Ortsver-
bands. INGRID KOCH

Seit zehn Jahren gibt es den
BDS-Ortsverband Bergkir-
chen. Bei der Jahresver-
sammlung im Gada-Kartpa-
last blickte Vorsitzende Si-
mone Westermair auf die er-
folgreiche Entwicklung des
Ortsverbands zurück, der
am 17. Januar 2006 gegrün-
det wurde.

Die Mitgliederzahl hat sich
dank des unermüdlichen En-
gagements des Vorstands-
teams von 15 auf 76 Firmen
erhöht. Nun standen Neu-
wahlen an. Die Vorstand-
schaft trat geschlossen wieder
an und setzt sich zusammen
aus: Simone Westermair
bleibt Vorsitzende mit Rein-
hold Heiß als Stellvertreter.
Martina Huber übt das Amt
der Schriftführerin aus, und
Werner Burgstaller ist verant-
wortlich für die Finanzen. Als
Kassenprüfer wurden Johann
Hörmann und Alexander
Trapp gewählt.
Die drei Gründungsmitglie-
der Simone Westermair, Mar-
tina Huber und Werner Burg-
staller sind vom BSD-Be-
zirksgeschäftsführer Uwe Jen-
nerwein mit der Ehrennadel
des BDS Bayern e.V. „für ihre
aktive und engagierte Vor-
standsarbeit der letzte zehn
Jahre“ ausgezeichnet worden.
Seit Bestehen des Verbands
fanden zahlreiche Aktionen,
Vorträge und Events statt.
2009 erschien der erste Ge-
werbeführer mit 66 Unterneh-
men aus der Gemeinde Berg-
kirchen, der an alle Haushalte
verteilt wurde und großen

Gewerbeverband auch nach zehn Jahren sehr aktiv
BUND DER SELBSTÄNDIGEN .......................................................................................................................................................................................................................................................

Schüler gestalten Kinderbuchecke mit Auch die Volksschule Berg-
kirchen beteiligte sich an

der Ausgestaltung der neuen Bücherei. Für die Kinderbuchecke bastelten die Schüler der
6. Klasse im Werkunterricht bei Frau Trauner entsprechende Buchstaben, die zusammen-
gesetzt das Wort „Kinderbücher“ ergaben. Kinder der dritten Klasse schnitten bunte
Kreise aus und klebten sie zusammen. Daraus entstanden nette Bücherwürmer. Das Bü-
cherei-Team bedankt sich ganz herzlich bei Frau Christine Trauner und den eifrigen Bast-
lern.

Steuertermin beachten
Die Gemeindekasse möchte
auf diesem Wege Steuerzah-
ler, die nicht abbuchen las-
sen, an den Steuertermin für
Grund- und Gewerbesteuer-
vorauszahlungen am 15. Mai
2016 erinnern.

Aufgrund einer EDV-Umstel-
lung ist es nicht mehr mög-
lich, Zahlscheine für die Steu-
erzahlungen zuzusenden. Um
Mahnungen und Gebühren
zu vermeiden, bitten wir um
pünktliche Zahlung der fälli-
gen Steuern und Gebühren.

Die Beträge entnehmen Sie
bitte dem letzten Steuerbe-
scheid. Mit einem SEPA-
Mandat zur Steuerabbuchung
können zusätzliche Kosten
vermieden werden.

Haben Sie Fragen?
Bei Rückfragen wenden Sie sich
bitte an das Steueramt Frau Mes-
selhäußer, Telefon: 08131 /
5697-52 oder Frau Schwibach,
Telefon: 08131 / 5697-56. Das
Formular für die Abbuchung er-
halten Sie von der Gemeindekas-
se, Telefon: 08131 / 5697-50.

Kompostieren – aber wie?
Das Umweltbundesamt hat eine neue Broschüre zum richtigen
Kompostieren herausgegeben. Die „Kompostfibel“ gibt wertvol-
le Tipps und Hinweise für eine erfolgreiche Kompostierung im
eigenen Garten. Die Broschüre kann bei der Abfallberatung unter
08131/741463 kostenlos angefordert werden.

✓ Viele Vorteile
✓ Großes Netzwerk
✓ Interessante Veranstaltungen

BDS – Bund der Selbständigen
Gewerbeverband Bergkirchen

Ansprechpartnerin: Tel. 08138/6976364 info@bds-bergkirchen.de
Simone Westermair Fax 08138/6976365 www.bds-bergkirchen.de
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Mai Maiandacht,• am Flurbereinigungskreuz Puch-
schlagen (kurzfristig bei schönem Wetter), Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuz-
holzhausen/Machtenstein

Mai bis
19.06.

Kunstausstellung „Farbe ist Leben“,• Brugger-
haus Römerstr. 3, Öffnungszeiten: Die.: 9-12 Uhr,
Mi., Do.: 9-14 Uhr, Sa.: 15-18 Uhr, Sonn- und
Feiertage: 11-17 Uhr, Bergkirchen, Veranst.: Vhs
Bergkirchen

Do., 05.05. 16.00 Uhr,• Theaternachmittag, Maisachhalle,
Veranst.: TSV Sportlerbühne Bergkirchen

Fr., 06.05. 19.00 Uhr,• Wattturnier (vereinsintern), Schüt-
zenheim Feldgeding, Veranst.: Schützenverein
Hubertus Feldgeding

Sa., 07.05. 19.30 Uhr,• Maiandacht, Kapelle Unterbachern,
Veranst.: Krieger-, Soldaten- und Veteranenver-
ein Oberbachern

Mo., 09.05. 19.00 Uhr,• Gartlerstammtisch, Wirtshaus Ober-
bachern, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

Die., 10.05. 14.00 Uhr,• Seniorennachmittag: Muttertags-/
Vatertagsfeier, Pfarrheim Mitterndorf, Veranst.:
Pfarrgemeinderat Mitterndorf

Mi., 11.05. 18.00 Uhr,• Kirchenführung in Feldgeding, ca.
18.30 Uhr Maiandacht, anschließend Mutter-
tagsfeier im Gasthaus „Ambrosia“ in Feldgeding,
Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 14.05. 12.00 Uhr,• Muttertags- und Vatertagsfeier,
Wirtshaus Oberbachern, Veranst.: VdK Ortsver-
band Bergkirchen

Fr., 20.05. Fahrt ins Blaue,• Veranst.: Schützenverein Vero-
nika Oberbachern

Sa., 21.05. AusflugnachDinkelsbühlundSchloßparkDen-•
nenlohe (PersischerundEnglischerGarten;Rho-
dodenrenpark), gemeinsammit Gartenbauverein
Einsbach, Veranst.: Gartenbauverein Puchschla-
gen/Kreuzholzhausen/Machtenstein

So., 29.05. 9.00 Uhr,• Fronleichnamsfest mit Prozession,
Pfarrkirche Mitterndorf, Veranst.: Pfarrgemein-
de Mitterndorf

Fr., 03.06. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern
19.00 Uhr,• Grillfest Rundenwettkampfschützen
mit Begleitung, Schützenheim Feldgeding, Ver-
anst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

Sa., 04.06. Tagesausflug nach Regensburg,• Veranst.: VdK
Ortsverband Bergkirchen

So., 12.06. Feier des 110-jährigenGründungsjubiläumsmit•
Festgottesdienst in der Pfarrkirche, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Die., 14.06. 14.00Uhr,• Seniorennachmittag:BildervonRom,
PfarrheimMitterndorf, Veranst.: Pfarrgemeinde-
rat Mitterndorf

Mi., 15.06. 19.00 Uhr,• Vereinsabend mit Vortrag, „Alte
Schule“ Unterbachern, Veranst.: KdFB Bachern

Sa., 18.06. 17.00 Uhr,• Sommerfest, bei der Feuerwehr Gün-
ding, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Gün-
ding

Die., 21.06. 14.00Uhr,• „offenes Treffen“mit karteln, würfeln
undratschen für „Fortgeschrittene“,Bruggerhaus
Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: VdK mit So-
zialbüro

Sa., 25.06. 18.00Uhr,• Sommernachtsfest,BergkirchnerSee,
Veranst.: TSV Bergkirchen
15.00 Uhr,• Augen-Qi Gong, Pfarrheim Mittern-
dorf, Veranst.: Dachauer Forum

So., 26.06. 14.00 – ca. 16.00 Uhr,• Erzählcafé im Brugger-
haus, Römerstr. 3, Bergkirchen, Unkostenbei-
trag: 5,-- (incl. Kaffee und Kuchen), Veranst.:
Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 01.07. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Sa., 02.07. 19.00 Uhr,• Grillfest für aktive und passive Mit-
glieder mit Begleitung, Schützenheim Feldge-
ding, Veranst.: Schützenverein Hubertus Feld-
geding

Die., 05.07. Teilnahme am Gartenwettbewerb des Kreisver-•
bandes zum Thema „Blütenschmuck rund um’s
Haus“, Veranst.: Gartenbauverein Puchschla-
gen/ Kreuzholzhausen/ Machtenstein

Sa., 09.07. Bergmesse Winkelmoosalm,• Veranst.: KdFB
Bachern

Sa., 16.07. Radltour nach Oberbachern; Führung am Hof•
der Familie Burghart (Tomatenanbau im Ge-
wächshaus); anschl. Einkehr im Biergarten, Ver-
anst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuz-
holzhausen/Machtenstein

So., 24.07. Kirche für verstorbene Mitglieder mit Patro-•
zinium und Dorffest, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern
11.30 Uhr,• Flugplatzfest mit Feldgottesdienst
(Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr), Flugplatz
Gröbenried, Veranst.: Aero Club Dachau

Die., 26.07. 14.00 Uhr,• Kreativtermin: „Sommergruß aus
dem Bruggerhaus“, Römerstr. 3, Bergkirchen,
Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 05.08. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 02.09. Sirenenabend mit Stammtisch Auflage,• Schüt-
zenheim Oberbachern, Veranst.: Schützenverein
Veronika Oberbachern

Fr., 09.09. 19.00 Uhr,• Sommerfest (voraussichtlich), Ver-
anst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

Sa., 10.09. 14.00 Uhr,• VdK’ler Treffen, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: VdK Ortsverband Bergkirchen

Do., 22.09. 19.30 Uhr,• Jahreshauptversammlung, Maisach-
halle, Veranst.: TSV Bergkirchen

Fr., 23.09. Jahreshauptversammlung 2016,• Schützenheim
Oberbachern, Veranst.: Schützenverein Veroni-
ka Oberbachern

Fr., 30.09. Anfangsschießen,• Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberba-
chern

So., 02.10. Besuch des Forstlichen Versuchsgartens Graf-•
rath (Welt-Erlebniswald); „Schatzsuche im
Herbstwald“ fürKinder; evtl. „Pilzexkursion“ für
Erwachsene, Veranst.: Gartenbauverein Puch-
schlagen/ Kreuzholzhausen/ Machtenstein

Sa., 08.10. 19.00Uhr,• Weinfest,NaturfreundehausGünding,
Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Günding



1462282161082_a763af66b0e69f88f9c623895575a4cf

2 Gemeinde Bergkirchen

Impressum

Mitteilungsblatt der Gemein-
de Bergkirchen
Verlag: Zeitungsverlag Ober-
bayern GmbH & Co. KG, Ri-
chard-Wagner-Straße 2, 85221
Dachau

Verantwortlich für den Inhalt:
Simon Landmann
Gemeindeverwaltung Bergkir-
chen
Layout/red. Betreuung:
Andrea Hielscher
Dachauer Nachrichten
Verantwortliche für Anzeigen:
Stefan Langer
Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr.
72, gültig seit 1.10.2015
Druck: Druckhaus Dessauer-
straße

schaft des Landratsamtes
Dachau, Tel.: 08131 74-1463,
-1469 und -1470.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden

am Donnerstag, den
12.05.2016, um 19.15 Uhr
und

am Mittwoch, den
22.06.2016, um 19.00 Uhr im
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung, Johann-Michael-
Fischer-Str. 1, 2. Stock, statt.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt

am Donnerstag, den
12.05.2016 und

am Donnerstag, den
23.06.2016. Die Sitzungen
beginnen jeweils um 18.30
Uhr im Sitzungssaal der Ge-
meindeverwaltung Bergkir-
chen, Johann-Michael-Fi-
scher-Str. 1, 2. Stock.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet

am Mittwoch, den 8. Juni
2016, von 8.30 bis 12.00 Uhr
statt.
Um Wartezeiten zu vermei-
den, bitten wir um Terminver-
einbarung bei Frau Ramstei-
ner, Tel.: 08131/5697-23,
Frau Gross, Tel.:
08131/5697-21 oder Frau
Kandler, Tel.:
08131/5697-27.

nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 17.05., 30.05.,
13.06., 27.06. und
11.07.2016.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 23.05., 20.06. und
18.07.2016. Umland (alle an-
deren Orte) (P2): 24.05.,
21.06. und 19.07.2016. In die
Papiertonne gehören: Zeitun-
gen, Papier, Pappe, Prospek-
te, Kartonagen und sonstiges
Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 11.05., 25.05.,
08.06., 22.06. und
06.07.2016.

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 07.05., 21.05.,
03.06., 17.06. und
01.07.2016. Die „Gelbe Ton-
ne“ muss wie alle anderen
Tonnen am Leerungstag ab
6.00 Uhr früh an dem für das
Müllfahrzeug befahrbaren
Straßenrand bereitgestellt
werden.

Giftmobil

Das Giftmobil kommt wieder
am 07.05.2016 zum Wert-
stoffhof Günding, Feldgedin-
ger Straße 20. Genaue Infor-
mationen zum Thema Gift-
mobil erhalten Sie bei der
Kommunalen Abfallwirt-

12:00 und 15:00 - 18:00 und
nach Vereinbarung, Tel.
(08131) 2731525.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Obb. und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 09.05.,
23.05., 06.06., 13.06., 20.06.
und 04.07.2016, im Landrats-
amt Dachau (Zimmer 18, EG)
Beratungstage durch. Bei In-
teresse vereinbaren Sie bitte
über die kostenlose Telefon-
hotline einen Beratungster-
min. Sie lautet: 0800/678 91
00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-

freitags jeweils von 15.00 -
18.00 Uhr, samstags von 9.00
- 13.00 Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 - 19.00
Uhr, samstags von 14.00 -
16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 - 18.00 Uhr. Bitte be-
achten Sie: Die Bücherei ist
ins Bruggerhaus Bergkirchen,
Römerstraße 3, Tel.:
08131/2731520, umgezogen.

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des Sozi-
albüros sind: dienstags 8:00 -
12:00 und donnerstags 8:00 -

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen ca. 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Antrag-
steller unter 16 Jahren erhal-
ten keine Benachrichtigung.
Derzeit werden die Personal-
ausweise ca. 2 Wochen nach
Antragstellung geliefert.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende Öff-
nungszeiten: mittwochs und

Wichtige Informationen und Termine

Bürgerversammlungen
Der Bürgermeister der Ge-
meinde Bergkirchen, Simon
Landmann, lädt alle Ge-
meindebürger zu den dies-
jährigen Bürgerversamm-
lungen ein.

Die erste Versammlung ist am
Montag, den 30. Mai 2016,
um 19.00 Uhr im Wirtshaus
Oberbachern, Dorfstraße 53.
Die zweite Versammlung fin-
det am Donnerstag, den 02.
Juni 2016, um 19.00 Uhr im
Gasthaus Burgmayr in Eisolz-

ried, Kreisstraße 4 statt.
Die Bürgerversammlungen
dienen zur Erörterung ge-
meindlicher Angelegenhei-
ten. Das Wort können grund-
sätzlich nur Gemeindebürger
erhalten. Empfehlungen der
Bürgerversammlungen wird
der Gemeinderat innerhalb
einer Frist von 3 Monaten be-
handeln. Es wäre schön, viele
Bürger der Gemeinde Berg-
kirchen bei den beiden Ver-
sammlungen begrüßen zu
können.

Nachbarschaftshilfe sucht Verstärkung
Die Nachbarschaftshilfe sucht dringend Verstärkung. Wenn Sie als
ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Nachbarschaftshilfe Bergkirchen
mitarbeiten möchten, melden Sie sich bitte bei Frau Edith Da-
schner, Tel.: 08131/735598. Bei ihr erhalten Sie auch Infos rund
um die Arbeit in der Nachbarschaftshilfe.

Mitarbeiterjubiläen Gleich drei Mitarbeiterinnen konnte Bürgermeister Si-
mon Landmann gratulieren. Inge Drittenpreis (links) ist

seit 30 Jahren im öffentlichen Dienst tätig. In dieser Zeit war sie immer in der Gemeinde-
kasse beschäftigt. Daniela Wallner (Mitte) ist seit 15 Jahren im Kinderhaus Regenbogen
als Kinderpflegerin tätig. Elisabeth Gredinger (rechts) wurde für 30 Jahre Gemeindezu-
gehörigkeit geehrt. Zuerst war sie im Einwohnermeldeamt und später im Hauptamt im
Einsatz. Sie ist u. a. für Wasser- und Kanalbeiträge sowie für Satzungen zuständig.

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Mittwoch, 22. Juni 2016

1. Juli 2016

Sie möchten in der nächsten Au
sgabemit einerWerbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre D
ienstleistungen präsentie

ren?

Wir beraten Sie gerne – Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de

Willkommen daheim.W mieahdnmemollkiW ..m
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Neue Feuerwehrführung Die Bergkirchner
Feuerwehr hat

eine neue Vorstandschaft gewählt (von links): Georg
Schwarz, Vorstand; Roland Valentin, Kassier; Georg Leu-
mann, 2. Jugendwart; Mathias Liedl, 1. Kommandant;
Martin Schwarz, 1. Jugendwart; Edith Daschner, 2. Bür-
germeisterin; Christian Zacherl, 2. Kommandant.

Königsfischen am Karpfenweiher Der „Fischereiverein Günding 1975
e.V“ hat am 17.April 2016 sein jähr-

liches Königsfischen am Karpfenweiher in Neuhimmelreich abgehalten. Trotz schlechten
Wetters haben 26 Vereinsmitglieder daran teilgenommen. Reihenfolge der Gewinner:
Jugendfischerkönig: Schmid Paul, 2.Wagner Alexander, 3.Widmann Andreas, 4.Wingert
Robin Seniorenfischerkönig: Pfadt Winfried, 2. Bäckerbauer Clemens, 3. Wagner Erich.
Auf unserem Bild sind zu sehen (vorne v. l.): Wagner Alexander, Widmann Andreas,
Schmid Paul undWagner Erich (hinten v. l.): Wingert Robin, Bäckerbauer Clemens, 1.Vor-
stand Bergschneider und Pfadt Winfried.

Danke an den SV Günding
Am 25./26.02.2016 konnten,
aufgrund des tollen Engage-
ments seitens des SV Gün-
ding von Herrn Jürgen Nose-
leit und Herrn Linza Salvato-
re, die Flüchtlinge aus der
Traglufthalle, Bergkirchen
GADA, das erste Mal zum
Fußballspielen kommen. Mit

großer Begeisterung traten ca.
70 fußballbegeisterte junge
Männer in Teams gegenei-
nander an und zeigten ihr
Können. Durch die gute Or-
ganisation des SV Günding
und dem Fairplay der Spieler
verbrachten alle Beteiligten
zwei tolle Nachmittage in der

Sporthalle. Wir, die AG Frei-
zeit & Sport vom Helferkreis
Asyl Bergkirchen, bedanken
uns recht herzlich für die tolle
Zusammenarbeit und das En-
gagement des SV Günding
und freuen uns jetzt schon auf
die künftigen Fußballnach-
mittage.

ASYLHELFERKREIS .............................................................................................................................................

Walther Klemm und
Carl Thiemann

Walther Klemm und Carl
Thiemann. Zwei Meister des
Farbholzschnitts. 22. April
bis 15. August 2016, Gemäl-
degalerie Dachau.

Walther Klemm (1883-1957)
und Carl Thiemann
(1881-1966), die beide in
Karlsbad dieselbe Schule be-
suchten, schlugen unabhän-
gig voneinander eine künstle-
rische Laufbahn ein. Nach-
dem sie sich 1905 zufällig in
Prag wieder begegneten, be-
schlossen sie sich ein Atelier
zu teilen.
Jeder gab sein Wissen an den
anderen weiter. Klemm hatte
in Wien die durch den japani-
schen Holzschnitt angeregten
Arbeiten Emil Orliks gesehen
und sich diese Drucktechnik
angeeignet. Erste Darstellun-
gen von Tieren und ländli-
chen Szenen hatte er erfolg-
reich ausstellen können.
Thiemann, der sich bereits
mit der Radierung beschäftigt
hatte, erlernte von Klemm
schnell die Technik des Farb-
holzschnitts. Gemeinsam ver-
suchten sie nun durch Experi-
mentieren deren Möglichkei-
ten zu verfeinern und zu per-
fektionieren. Während
Klemms Drucke sich durch
eine große Fertigkeit in der
Darstellung von Bewegung
auszeichneten, suchte Thie-
mann in seinen Arbeiten im
Sinne des Jugendstils eine
größtmögliche dekorative
Wirkung. 1908 zogen beide in
die Künstlerkolonie Dachau,
wo sie ebenfalls ein gemeinsa-
mes Atelier anmieteten.
Persönlich und künstlerisch
entwickelten sie sich dort je-
doch nach einiger Zeit ausei-

nander. Mit der Berufung
zum Leiter der Graphischen
Abteilung an der dortigen
Hochschule zog Klemm nach
Weimar. Statt Farbholz-
schnitte schuf er fortan vor al-
lem Buchillustrationen und
Ölgemälde.

90 Grafiken aus der

gemeinsamen

Dachauer Zeit der

Künstler

Thiemann lebte bis zu seinem
Tod in Dachau. Dem Farb-
holzschnitt blieb er Zeit sei-
nes Lebens treu. Als wichtige
Figur des öffentlichen Lebens
wurde ihm 1966 der Goldene
Ehrenring der Stadt Dachau
verliehen. Die Gemäldegale-
rie präsentiert ca. 90 Graphi-
ken vor allem aus der gemein-
samen Dachauer Zeit der
Künstler. Zusätzlich bieten
einige Druckstöcke aus dem
Nachlass Carl Thiemanns,
der sich zum überwiegenden
Teil im Besitz der Stadt Dach-
au befindet, Einblick in die
Entstehung eines Farbholz-
schnitts.
Kontakt
Gemäldegalerie Dachau, Konrad-
Adenauer-Str. 3, 85221 Dachau,
Tel. 08131/5675-0 info@dach-
auer-galerien-museen.de ,
www.dachauer-galerien-mu-
seen.de

Öffnungszeiten
Dienstag - Freitag 11-17 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag 13-17
Uhr

Führungen
Öffentliche Führungen siehe
www.dachauer-galerien-mu-
seen.de/Führungen und Veran-
staltungen

GEMÄLDEGALERIE DACHAU .................................................

Juli-Augabe
Das nächste Mitteilungsblatt
der Gemeinde Bergkirchen er-
scheint am Freitag, 1.Juli 2016.
Wir bitten um freundliche Be-
achtung!

Wussten Sie schon! Das Mittei-
lungsblatt gibt es auch online
zum kostenlosen Herunterladen
unter www.bergkirchen.de Telefon 081 31 - 37 66 33

www.hanrieder.de
Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

98% Kundenzufriedenheit bei Preis und Leistung*
* Kundenauszeichnung gut bis sehr gut

Wenn der Mensch
den Menschen braucht ...

Wir sind für Sie da.
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MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Lieber Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

im April wurde der Haushalt
für 2016 einstimmig vom Ge-
meinderat verabschiedet.
Auch in diesem Jahr wird die
Gemeinde einiges investie-
ren. Heuer liegt der Schwer-
punkt beim Ausbau der Ge-
meindeverbindungsstraße
mit Geh- und Radweg von Ei-
solzried zum Eisolzrieder
See. Ich möchte mich hier
nochmals bei allen Grund-
stückseigentümern für das
Überlassen der notwendigen
Flächen bedanken. Da diese
viel befahrene Gemeindever-
bindungsstraße eine große
Gefahr für Fußgänger und
Radfahrer birgt, ist dieser
Ausbau von großer Bedeu-
tung.

Ramadama fördern

viel Unrat zutage
Die Ramadama-Aktionen der
Obst- und Gartenbauvereine

haben wieder anhängerwei-
se Müll zu Tage gebracht. Ich
bedanke mich bei allen Frei-
willigen für diesen Beitrag
zum Umweltschutz. Sie sor-
gen dafür, dass unsere lie-
benswerte Heimat auch
schön und liebenswert
bleibt. Noch besser wäre es
jedoch, dass die „Müllverur-
sacher“ ihre Abfälle nicht
einfach in die Gegend wer-
fen, sondern zu Hause in der
Mülltonne entsorgen.

Gemeindepokal

ausgeschossen
Zum 18. Mal wurde das Ge-
meindepokalschießen ausge-
tragen, bei dem sich alle 2
Jahre die Schützenvereine
der Gemeinde messen. Ich
bedanke mich beim ausrich-
tenden Verein Veronika
Oberbachern für die geleis-
tete Arbeit und bei den
Schützen für die zahlreiche
Teilnahme. Gratulieren
möchte ich dem Siegerverein

meinde eine gute Gewerbe-
vielfalt zu haben, um auf der
einen Seite den Menschen
ortsnahe Arbeitsplätze und
auf der anderen Seite auch
gute Einkaufsmöglichkeiten
und kompetente Hand-
werksbetriebe bieten zu
können.

„Don Quichotte“

im zweiten

Theatersommer
Mit dem Musical „Don Qui-
chotte“ geht der musikali-
sche Theatersommer Bergkir-
chen im Juli in seine zweite
Runde. Ich freue mich schon
sehr auf die „spanischen
Nächte“ rund um den
Schlossberg in Lauterbach.
Das Team des Hoftheaters ar-
beitet bereits mit Hochdruck
an den Vorbereitungen zu
diesem tollen Event. Der Kar-
tenvorverkauf ist jetzt schon
möglich. Nutzen Sie die Gele-
genheit zu einem traumhaf-

ten Sommerabend mit Musik
und guter Unterhaltung.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, genießen Sie den
wunderbaren Frühling. Im
Moment blüht und grünt es
an allen Ecken und Enden.
Nutzen Sie unsere schöne Na-
tur für Wanderungen oder
Radltouren und belohnen Sie
sich mit einer guten Brotzeit
und einem kühlen Getränk in
einer unserer schönen Wirt-
schaften.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Haushaltsschwerpunkt 2016: Gemeindeverbindungsstraße Eisolzried – Eisolzrieder See

Simon Landmann,
1. Bürgermeister

Hubertus Feldgeding, der
auch beim Entscheidungs-
schießen um die „alte“ Schei-
be erfolgreich war.

10-JährigesbeimBund

der Selbständigen
Der Bund der Selbständigen
in Bergkirchen konnte un-
längst sein 10-jähriges Beste-
hen feiern. Die Mitglieder-
zahl hat sich von anfangs 15
auf 76 Firmen erhöht. Ich
gratuliere der Vorstand-
schaft für das gelungene
Wirken. Es ist außerordent-
lich wichtig, in unserer Ge-

Am 27. Mai 2016 (Freitag
nach Fronleichnam) ist die
Gemeindeverwaltung ge-
schlossen. Wir bitten um Be-
achtung!

Gemeinde
geschlossen

16 Gemeinde Bergkirchen

schen Theatersommer, Sze-
nen werden entworfen, Mu-
sik dazu erfunden, gerade Ge-
schriebenes wird oft wieder
dem Papierkorb anvertraut,
um es neu zu gestalten. In den
letzten vier Wochen vor der
Uraufführung wird das Stück
dann mit den Schauspielern,
Sängern und Musikern ein-
studiert - und ist zur Premiere
dann hoffentlich fertig.

ler inszeniert im Bühnenbild
von Ulrike Beckers die Aben-
teuer des Ritters von der trau-
rigen Gestalt. Seit Februar bis
zum Probenbeginn im Juni ar-
beitet der Komponist Max I.
Milian in Zusammenarbeit
mit dem Textbearbeiter Her-
bert Müller und dem musika-
lischen Leiter Robert Schein-
graber an der gemeinsamen
Fassung für den Musikali-

er jede Auseinandersetzung,
auch wenn seine Gegner
Windmühlen sind, eine Ham-
melherde oder der Ritter im
weißen Mond. Sie alle, so
glaubt er, werden nur von ei-
nem großen Zauberer gegen
ihn gejagt, der die Welt verän-
dern will. Der kleine, dickli-
che und mit praktischem
Menschenverstand begabte
Sancho Pansa leistet seinem
Herrn, dem langen, dürren,
stets in Träume versunkenen
Helden, leidenschaftliche Ge-
folgschaft. Und in unserem
Musical erzählen und beglei-
ten der nicht mehr junge
Klepper Rosinante und der al-
te graue Esel Rucio die Aben-
teuer des fahrenden Ritters
und seines Schildknappen.
In den Hauptrollen sind Gui-
do Drell als Don Quichotte,
Tobias Zeitz als sein treuer
Gefährte Sancho Pansa, Lisa
Wittemer in der Rolle des
Mädchens Dulcinea sowie
Asgar Wilk und Herbert Mül-
ler als Pferd und Esel zu se-
hen. Es spielt das Ensemble
des Hoftheaters Bergkirchen
zusammen mit dem Chor und
den Musikern des Musikali-
schen Theatersommers.
Die musikalische Leitung
liegt in den Händen von Ro-
bert Scheingraber, Max I. Mi-
lian komponiert und arran-
giert die Musik, Herbert Mül-

Uraufführung am

16. Juli 2016

„Spanische Nächte“ ist das
Motto des Musikalischen
Theatersommers. Urauffüh-
rung ist am Samstag, 16. Juli
2016, um 20.00 Uhr.
Die weiteren Spieltermine
sind:

Sonntag, 17. Juli,
Donnerstag, 21. Juli,
Freitag, 22. Juli,
Samstag, 23. Juli,
Donnerstag, 28. Juli,
Freitag, 29. Juli,
Samstag, 30. Juli,
Sonntag, 31. Juli,
Donnerstag, 04. August,
Freitag, 05. August,
Samstag, 06. August und
Sonntag, 07. August.

Beginn jeweils um 20.00 Uhr.

Ein Stück Weltliteratur: Der
„Don Quichotte“ des Miguel
de Cervantes, geschrieben
zwischen 1605 und 1615. Die
spanischen Zeitgenossen des
Dichters lachten sich schief
über den verspäteten Ritter
mit seinem ulkigen Liebes-
dienst an einem unbekannten
Mädchen, das der abenteuer-
liche Ritter Don Quichotte
zur Dame seines Herzens,
Dulcinea, erwählt. Für sie
kämpft er gegen das Unrecht
und für das Gute. Dabei wagt

Musikalischer Theatersommer mit „Don Quichotte“
Der musikalische Theater-
sommer geht im Juli/August
2016 in die zweite Runde.
Nach dem großen Erfolg bei
Publikum und Presse mit
der Nestroy-Posse „Lumpa-
zivagabundus“ im Reischl-
Hof Unterbachern im ver-
gangenen Jahr ist nun der
Lauterbacher Schlossberg
Spielort des sommerlichen
Theater- und Musikpro-
gramms. Gespielt und musi-
ziert wird vom 16. Juli bis 7.
August.

In der Veranstaltungshalle
des TC Lauterbach wird ein
neues Musical nach dem Ro-
man des spanischen Natio-
naldichters Cervantes über
die Abenteuer des edlen Rit-
ters „Don Quichotte“ seine
Uraufführung erleben. Miguel
de Cervantes ist im April
1616, also vor genau 400 Jah-
ren, am selben Tag wie der
englische Dichter Shake-
speare, gestorben.
Neu ist gegenüber dem Vor-
jahr, dass neben der Inszenie-
rung in der Veranstaltungs-
halle rund um den Lauterba-
cher Schlossberg ein musika-
lisch-literarisches Rahmen-
programm mit Lesungen, Mu-
sik, Jazz und einem Abend-
spaziergang angeboten wer-
den soll.

Amper-Musikanten gut gestimmt
Auf ihrer jährlichen Mitglie-
derversammlung in Eschen-
ried wählten die Amper-Mu-
sikanten Bergkirchen bei Ih-
rer satzungsgemäßen Vor-
standswahl ihren neuen
Vorstand und bestätigten
damit mit überwältigender
Mehrheit ihre bisherigen
Vorstandmitglieder.

Vorher stellte Kurt Weissen-
berger die gut geordneten Fi-
nanzen des Vereins vor und
bedankte sich bei Kapellmeis-
ter Günther Wellmann und
den Musikern für deren steti-
gen Einsatz und vielen An-
strengungen der vergangenen

Saison.
Immerhin gab es in 2015
mehr als vierzig Auftritte in
und außerhalb des Landkrei-
ses Dachau und in 2016 wer-
den es sicher nicht weniger
sein, das besagt der Auftritt-
skalender bereits heute. Start
in die neue Musiksaison ist
das alljährliche Maibaumfest
der Gaststätte Kreuzhof in
Eschenried am 1. Mai. Ferner
sind wieder Auftritte auf meh-
reren Volksfesten, wie z. B. in
Indersdorf, Olching, Karls-
feld, Allershausen und Dach-
au geplant. Neben dem all-
jährlichen Flugfest in Eschen-
ried steht auch eine Einla-

dung zu einem Konzertwo-
chenende in Bodenmais auf
dem Programm. Die 32 Musi-
ker proben unter der Leitung
von Kapellmeister Günther
Wellmann jeden Dienstag ab
19:30 Uhr im neuen Kultur-
haus in Eschenried.
Sollte jemand auch selbst
wieder gerne Blasmusik spie-
len oder ein Blasinstrument
erlernen, kann er ganz ein-
fach Kontakt mit dieser sym-
pathischen Musikergruppe
aufnehmen.
Mehr Informationen gibt es
auf der Homepage des Ver-
eins unter www.ampermusi-
kanten.de

Kurt Weissenberger, Sandra Berger, Günther Wellmann, Katrin Döring und Herbert Limmer (von
rechts). Nicht auf dem Bild: Hermann Stangl.
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